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Erhältlich ab sofort:
• beim i-Punkt der Stadt
• bei der Volksbank Pfullingen

NEU

Wir wünschen allen

unseren Lesern,

Inserenten und

Geschäftsfreunden

ein frohes und besinnliches

Weihnachtsfest und

viel Gesundheit,

Erfolg und Glück

im neuen Jahr.

Ihre Britta Wayand

und das Team des

Pfullinger Journals

Sonnenalb in 
Sonnenbühl
(HK) Es hat Jahre gedauert, bis 
aus den vier Einzelgemeinden 
Erpfingen, Genkingen, Undin-
gen und Willmandingen auch im 
Bewusstsein der Menschen die 
Gesamtgemeinde Sonnenbühl 
geworden ist. Noch länger hat 
es gedauert, bis die Leute aus 
Nah und Fern die touristischen 
Perlen der Gemeinde richtig er-
kannt haben und Perlen gibt es 
tatsächlich viele: Mehrere be-
gehbare Höhlen, Freizeitparks, 
Museen, tolle Wanderwege mit 
tollen Aussichten, die gute Luft 
und vor allem Sonne, Sonne, 
Sonne. Daher war es richtig, 
die Bezeichnung Sonnenbühl 
als Ortsnamen zu wählen. 
Die Sonne scheint glücklicher-

weise nicht nur in Sonnenbühl, sondern auch in den Nachbar-
gemeinden Trochtelfingen und Engstingen, ebenso gehen die 
Wanderwege von Ort zu Ort und Touristen sind die Markungs-
grenzen gleichgültig und gar nicht bekannt. Daher ist es richtig, 
einen zukunftsträchtigen Fremdenverkehrsverein nicht auf die 
Gemarkung Sonnenbühl zu beschränken, sondern die Sonnenalb 
als Ganzes zu bewerben. 
Nach 40 Jahren Fremdenverkehrsarbeit wurde der Name  Son-
nenalb wohl endgültig festgeschrieben. Das Leitungsgremium des 
Fremdenverkehrsvereins Sonnenalb wurde hochkarätig durch 
Vereinsmitglieder neu besetzt, die alle Praxiserfahrungen im 
Tourismus haben, die Bürgermeister von Sonnenbühl und von 
Trochtelfingen sorgen für das notwendige politische Gewicht bei 
der Umsetzung. Die sich räumlich ausdehnende  Entwicklung wird 
weitergehen, wenn die Gemeinden nach Ablauf des Aufnahme-
stopps dem Biosphärengebiet Schwäbische Alb beitreten. 

Was ist ein Wanderweg?
(HK) Schlichte Gemüter beantworten diese Frage ganz einfach: 
Ein Wanderweg ist ein Weg, auf dem Wanderer gehen können. 
Geht man in die Einzelheiten, tauchen aber Fragen über Fragen 
auf wie zum Beispiel: Ist ein Jogger, ein Ski- oder Radfahrer auch 
ein Wanderer oder braucht der Extrawege? Ist ein Trampelpfad 
auf der Wiese oder eine asphaltierte Straße auch ein Weg? Was 
braucht ein Premiumwanderweg?
Deutschland wäre nicht Deutschland, wenn wir nicht alles 
einordnen und bewerten würden. Übernachtungsmöglichkeiten 
bewerten wir mit Sternen, Essensmöglichkeiten mit Kochmützen 
und Wanderwege mit der Auszeichnung Premium oder Prädikat. 
Ein Premiumwanderweg darf nicht zu viel oder zu wenig an Steil-
heit, Trittsicherheit, Schwindelfreiheit, Kennzeichnungsschilder, 
Bodenbeschaffenheit, Parkplätzen, Eintrittsportalen und sonstigen 
Sachen haben. Wir am Albtrauf haben dutzende Wanderwege, die 
all diese Kriterien erfüllen, der schönste Wanderweg Deutsch-
lands liegt nach einer deutschlandweiten Umfrage angeblich am 
Uracher Wasserfall.
Auch im Verbreitungsgebiet des Pfullinger Journals bieten sich 
viele Prädikatswanderwege an und daher ist es erfreulich, wenn 
sich die Gemeinden Pfullingen, Lichtenstein und Sonnenbühl auf 
einige Wege einigen. Unverständlich aber ist es, wenn sich Lokal-
politiker darüber streiten, auf welcher Markung die Eintrittsportale 
stehen sollen. Draußen in der Natur werden sowieso keine Portale 
gebaut, es geht nur um die Parkplätze, auf denen der Autofahrer 
sein Heiligs Blechle abstellt, bevor er wandern geht. Und das 
entscheidet sowieso der Autofahrer selber. 
Für uns Einheimische tut sich sowieso nichts Neues: die Strecke 
des nächst gelegenen Prädikatswanderweg soll von der Wanne 
über den Wackerstein und das Ruoffseck zur Nebelhöhle und 
übers Sättele und Schönberg zurück zur Wanne gehen. Alle Vo-
raussetzungen sind dort in der Realität schon lange erfüllt. Nur 
die Ausschilderung könnte vor allem am Sättele etwas verbessert 
werden, denn dort sind schon viele auf den Weg bergab zur Bushal-
testelle Ahlsberg geraten und nicht zum Parkplatz auf der Wanne. 

Aus für Windenergie in Sonnenbühl?
(HK) Es wird wohl nichts werden mit den riesengroßen Windrädern 
auf dem Hohfleck in Sonnenbühl. Das Landratsamt Reutlingen 
hat den Bau der Riesenspargel abgelehnt. Allerdings hat die 
Betreiberfirma gegen diese Entscheidung Widerspruch eingelegt, 
somit bekommt das Windpark Projekt Hohfleck eine neue Chance. 
Wir wollen nicht kommentieren, ob die Ablehnung des Projekts 
durch das Landratsamt Reutlingen eine gute oder eine schlechte 
Entscheidung ist, denn alles hat sein Für und Wider. Wir überlegen 
uns nur, ob eine Ablehnung mit den jetzt angegebenen Gründen 
nicht viel früher hätte fallen können.
Der offizielle Ablehnungsgrund ist doch, dass das Schloss Lich-
tenstein und die Windräder auf den zwei Sichtachsen einmal vom 
Locherstein am Traifelberg und zum anderen von der Oberstetter 
Straße oberhalb Holzelfingens zusammen sichtbar wären. Nach 
Ansicht des Denkmalschutzamtes und des Landkreises Reutlingen 
tut ein Sichtmix eines romantischen Schlösschens aus vorvorigem 
Jahrhundert und von riesigen Windtürmen von heute Menschen  
mit normalen Sehgewohnheiten weh. Dieses Zusammentreffen  
war aber von vornherein bekannt und daher fragen wir uns, warum 

man ein Stück Wald abholzen, 
eine Zufahrt schaffen, einen 
Probemasten errichten und 
dreimal eine Bürgeranhörung 
durchführen musste, bevor 
man erkannte, dass Windrad 
und Schloss zusammen nicht 
gut aussehen. Hunderttau-
sende von Euro wurden so in 
den Sand gesetzt, tausende 
von Verwaltungsstunden wur-
den vergeudet, unter Bürgern 
entstanden tiefgehende Feind-
schaften zwischen Windkraft-
gegnern und Windkraftbefür-
wortern, die bis in die Familien 
gehen. Im Nachhinein würden 
wir doch einige Fragen an die Beteiligten stellen: Waren die ver-
öffentlichten Fotomontagen von Schloss und Windrädern etwa 
gefälscht? Gibt es nun ausreichende Windgeschwindigkeiten auf 
der Alb, um sinnvoll Windkrafträder zu bauen? Wären wirklich 
Rotmilane von den Rotoren zerschreddert worden? Hat erst die 
Menge der Einsprüche gegen das Projekt Hohfleck zur Erkenntnis 
geführt, dass Schloss und neue Technik nicht zusammenpassen? 
Wer trägt die endgültigen Kosten der bisherigen Verfahren? 
Wir wissen, dass wir auf die meisten Fragen keine zuverlässigen 
Antworten bekommen werden. Aber eines ist uns ganz wichtig: 
Gegner und Befürworter! Seid wieder lieb zueinander. 
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FOTO

BURGEMEISTER

Inh. Günter Burgemeister

nur in der

MARKTSTR. 33

Es gibt nur EINEN

Familien- und Kinder-
aufnahmen als Geschenk
Bewerbungs-Pass-Fotos

Pfullingen, Tel. 07121/71165

Parkplätze beim Geschäft

Die eigene Schlachtung und Verarbeitung bleiben gleich!

Die Rezepturen und Zubereitungen bleiben gleich!

Die Mitarbeiter/innen bleiben die Gleichen!

Nur der Inhaber wechselt!
Ralf Munz (Metzgermeister)
übernimmt zum 01.01.2017 meine Metzgerei.

Ich bedanke mich bei allen Kunden ganz herzlich für Ihre oft

jahrzehntelange Treue! Schenken Sie auch meinem

Nachfolger und seinem bewährten Team Ihr Vertrauen!

Ihr Heinz Haug

Gründermesse Neckar-Alb 
Anmeldung noch bis zum 23. Dezember

(pr) Am 10. März 2017 findet von 11.00 – 18.00 Uhr zum fünften 
Mal die Gründermesse Neckar-Alb in der Stadthalle Reutlingen 
statt. Sie wird als Marktplatz von Gründungskonzepten, Bera-
tern und Institutionen weithin geschätzt. Bei den vergangenen 
Gründermessen waren auch zahlreiche Unternehmen aus dem 
Verbreitungsgebiet des Pfullinger Journals vertreten.

Gründerinnen, Gründer und „junge“ Unternehmen aus der Region 
Neckar-Alb haben wieder die Möglichkeit, sich mit ihren Produkten, 
Dienstleistungen und Konzepten für einen kostenlosen Messe-
standplatz zu bewerben. Bedingungen: die Firmengründung darf 
nicht länger als fünf Jahre zurückliegen und die Teilnahme an der 
Messe ist nicht öfter als zwei Mal möglich. Auch eine Teilnahme 
in der Vorgründungsphase ist willkommen. Die Anmeldefrist läuft 
noch bis 23. Dezember, allerdings nur, solange Plätze verfügbar 
sind. Es empfiehlt sich eine zügige Anmeldung, denn es hat sich 
herumgesprochen, dass die Messe eine wirkungsvolle Plattform 
bietet.

Das Programm des vollgepackten Tages umfasst Beratung und 
Vorträge. Im Messebereich im Erdgeschoss der Stadthalle prä-
sentieren sich mehr als 70 Aussteller. Man kann Startups und 
Unternehmenskonzepte kennenlernen, die aktuell in der Region 
entwickelt werden oder die bereits erste Erfolge verzeichnen 
können. Gründerinnen und Gründer stehen für Informationen und 
Gespräche bereit, erläutern ihre Idee und zeigen Produkte und 
Dienstleistungen, die teilweise auch erworben werden können.

Als wichtigste Beratungsinstitutionen sind die Industrie- und 
Handelskammer Reutlingen, die Handwerkskammer Reutlingen, 
das Wirtschaftsministerium, die Agentur für Arbeit, Fortbildungs-

APROS Spende
Ein Anschub für die 
Region
(pr) Mit verschiedenen Aktio-
nen unterstützt die Unterneh-
merrunde Reutlingen (URR)  
Newcomer in der Region in der 
Aufbauphase. Mit 2600 Euro 
stiftet der Sponsor jetzt für das 
gemeinnützige Engagement 
im Rahmen der Zielausrich-
tung der Unternehmerrunde, 
insbesondere möchte er das 
Existenzgründerprojekt „Unternehmer entwickeln Unternehmer“ 
weiter ermöglichen. Es bietet Jungunternehmern verschiedener 
Branchen ein Business Coaching und Vieraugengespräche der 
besonderen Art.
„Best of Practices“ ist dabei die Devise: beste Praxiserfahrungen, 
-hilfe und persönliche Diskussionen sollen dem Unternehmer Zeit 
sparen und Fehler vermeiden helfen. Aus verschiedenen Modulen 
wird ein Programm für die ausgewählten Neuunternehmer indivi-
duell auf deren Ziele, Pläne und Lücken im Know-how zugeschnit-
ten. Ein Coaching-Programm von bis zu vier Themenbereichen 
können sich die ausgewählten Teilnehmer aus den angebotenen 
Modulen auswählen. Vom Marketing bis zum persönlichen Zeit-
management ist alles beinhaltet um Unternehmensgründern mehr 
Erfolg durch direkte Erfahrungen zu ermöglichen. Der Erfahrungs-
austausch findet in Einzelgesprächen unter „Vier Augen“ statt. 
Die einzelnen Mitglieder gewähren einen Einblick in die Praxis 
direkt und unabhängig von der Unternehmerrunde Organisation.
Interessierte können sich bei der Unternehmerrunde melden, der 
Ansprechpartner ist Jörg Wahlert,  Direktionsleiter der DVAG unter 
info@unternehmer-reutlingen.de.
„Das Projekt bietet hiermit eine besondere und für die Projekt-
teilnehmer kostenfreie Chance, die zum Erfolg und zur Schaffung 
von Arbeitsplätzen beiträgt“, betont Volker Feyerabend. 

einrichtungen, Senioren der 
Wirtschaft, Banken und Steuer-
berater dabei. Im Fokus stehen 
alle Gründungsthemen, aber 
auch Strategien für Karriere 
und beruflichen Erfolg, Weiter-
bildungsangebote und Strategi-
en für Nebenerwerbsgründung 
oder Unternehmensnachfolge.

„Die Region Neckar-Alb setzt 
Akzente im Gründungsgesche-
hen des Landes. Die Veran-
stalter freuen sich, diesen zum 
fünften Mal einen passenden 
Rahmen zu bieten“, sagt Mar-
kus Flammer, Leiter der Wirt-
schaftsförderung Reutlingen, 
„ebenso vielfältig gestaltet 
sich die Unterstützung durch 
die Partner der Gründermes-
se zu den Themen Planung, 
Beratung oder Finanzierung. 
Gewerberäume und tragfähige 
Netzwerke stellen ebenfalls 
eine besondere Qualität unse-
rer Region dar.“

Online-Anmeldung 
für Elevator Pitch

Ein hoher Besucherandrang 
wird wieder für den Elevator 
Pitch BW erwartet, ein innova-
tiver Gründer-Wettbewerb, bei 
dem Firmenkonzepte in kurzer 
Zeit präsentiert werden. Zu die-
sem landesweiten Pitch erfolgt 
die Anmeldung online unter htt-
ps://www.elevatorpitch-bw.de/
events/reutlingen-neckar-alb

Anmeldungen für die Gründer-
messe nehmen Startnetz Reut-
lingen oder die Wirtschaftsför-
derungen der beteiligten Städte 
entgegen. Die Anmeldeunterla-
gen finden sie unter www.reut-
lingen.de/gruendermesse oder 
www.startnetz-reutlingen.de

(v.l.n.r.: Stefanie Köster (APROS Services), Martin Schmid (Maler-
betrieb), Volker Feyerabend (Geschäftsführer APROS Consulting & 
Services), Jörg Wahlert (DVAG), Michaela Weigelt (web-by-michi), 
Holger Weiss (BitPower)
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ankommen und durchatmen
Hand- und Fußpflege Sandra Wucherer
Hell, freundlich und funktional 
eingerichtet, so sind jetzt die 
komplett neu renovierten Räume 
von Sandra Wucherer, die in 
Pfullingen ihr Hand- und Fußpfle-
gestudio betreibt. Ihre Ausbildung 
zur kosmetischen Fußpflegerin 
absolvierte sie 2007. 
Vor zwei Jahren hat sie sich in der 
Wackersteinstraße 57 selbststän-
dig gemacht. Von regelmäßigen 
Aus- und Weiterbildungen profitiert 

Anzeige

SA N D R A  WUCH E R E R
ankommen. durchatmen.

Hand- und Fußpflege
Sandra Wucherer
Wackersteinstr. 57 ∙ 72793 Pfullingen 
Tel. 07121.708604

ihre Stammkundschaft.
Ihren Dank spricht sie allen 
Handwerkern für die tolle Zusam-
menarbeit in der fast 4-wöchigen 
Umbauphase aus. 
Ein weiteres Dankeschön gilt 
selbstverständlich auch allen 
Kunden die ihr in den letzten zwei 
Jahren die Treue gehalten haben.
„Ich möchte auf diesem Wege 
allen ein schönes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr 2017 wünschen“, so 
Sandra Wucherer. 

Adresse:
Hand- und Fußpflege
Wackersteinstr. 57
72793 Pfullingen
Tel.: 07121-708604
www.sandra-wucherer.de
Termine nach Vereinbarung

Dienstleistungs- und Einkaufszentrum 
Im Sommer konnte das in der Innenstadt neu errichtete Dienst-
leistungs- und Einkaufszentrum nach eineinhalb-jähriger Bauzeit 
bezogen werden. Am 22. August öffnete der Drogeriemarkt dm 
dort seine Pforten.
Durch die Verbindung zur Tiefgarage am Marktplatz ist eine direkte 
Zufahrt von der Großen Heerstraße in die Tiefgarage des DEZ und 
weiter in die Tiefgarage Marktplatz möglich. 
Durch den Zugang zum öffentlichen Treppenhaus im Haus A 
(Tiefgarage DEZ) kann man den öffentlichen Aufzug erreichen 
und somit barrierefrei im Innenhof des Dienstleistungs- und 
Einkaufszentrums seinen Weg durch die Innenstadt fortsetzen. 

Wirtschaftsförderung
Die neue Struktur der Wirtschaftsförderung basiert auf vier Netz-
werken, die jeweils für sich alleine Konzepte erarbeiten, die dann 
in der „Plattform- Standortmarketing“ vorgestellt und bewertet 
werden. Ein mit 25.000 Euro unterfütterter „Standortmarketing-
Fonds“ liefert dazu die Grundlage.  
Der Gemeinderat und der Gewerbe- und Handelsverein haben im 
Februar 2016 die Sprecher und Stellvertreter für die einzelnen 
Netzwerke benannt. Netzwerk 1 „Innenstadt“: Stefan Rau (Spre-
cher des Gewerbe- und Handelsvereins) und die Stadträtinnen 
Traude Koch und Malin Hagel. Netzwerk 2 „Kommunikation & 
Events“: GHV-Sprecherin Petra Mutschler, Stadträte Stephan 
Wörner und Britta Wayand, Netzwerk 3 „Leerstandsmanagement“:  
GHV-Sprecher: Matthias Gaiser und Ilona Harnisch, Stadträte 
Bettina Bamberg und Wolfram Auch, Netzwerk 4 „Handwerk & 
Industrie“: GHV-Sprecher: Thomas Allraum und die Stadträte 
Günter Mollenkopf und Thomas Mürdter.

Die Netzwerke sind offen für alle Personen. Die Umsetzung von 
Maßnahmen ist finanziell gesichert, da die Netzwerke aus einem 
Topf Gelder erhalten. Voraussetzung ist allerdings dass die ge-
planten Maßnahmen transparenten Kriterien entsprechen. Ziel 
des Standortmarketings ist es Personen und Gruppen zu aktiven 
Mitgestaltern zu machen um so den Wirtschaftsstandort Pfullingen 

Jahresrückblick der Stadt Pfullingen
langfristig zu sichern. 

Breitbandausbau 
des Landkreises 
Am 02. Juni ist Pfullingen der 
Komm.Pakt.Net beigetreten.
Die Komm.Pakt.Net ist eine 
kommunale Anstalt des öffentli-
chen Rechts und hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, die Bevölke-
rung im Gebiet der beteiligten 
Gemeinden und Landkreise 
mit der Breitbandtechnologie 
durch die Errichtung bzw. 
Verbesserung eines passiven 
Glasfasernetzes zu versorgen. 
Darüber hinaus plant und 
unterhält die Komm.Pakt.Net 
die Breitbandinfrastruktur und 
entwickelt diese weiter.
Durch den Beitritt Pfullingens 
kann das Glasfasernetz am Ort 
weiter ausgebaut werden. 

Hochwasser am 24. Juni 
Aufgrund eines heftigen, mit 
Hagel verbundenen, Starkre-
genereignisses kam es am 24. 
Juni zwischen 21.45 und 22.45 
Uhr zu katastrophenartigen 
Überflutungen im gesamten 
Stadtgebiet. 
Annähernd auf der gesamten 
Markungsfläche wurden da-
bei rund 60 l Niederschlag/
m² gemessen. Um 22.30 Uhr 
wurde der Ausnahmezustand 
für das Stadtgebiet Pfullingen 
festgestellt. Zahlreiche Wohn-
gebäude im gesamten Stadtge-
biet wurden im Untergeschoss 
überflutet. Schäden waren auch 
an städtischen Gebäuden, ins-
besondere Friedrich-Schiller-
Gymnasium, Kindergarten 
Schloßpark, Feuerwehrhaus, 
DRK-Gebäude, Burgwegturn-
halle und Schloßschule zu 
verzeichnen. Einige Abschnitte 
städtischer Straßen und Wege 
sowie kleinerer Brücken wur-
den erheblich beschädigt. 
Aufgrund des sofortigen Ein-
satzes der Pfullinger Feuerwehr 
sowie der Feuerwehren aus Bad 
Urach, Dettingen, Engstingen, 
Lichtenstein, Metzingen, Mös-
singen, Pliezhausen, Reutlin-
gen, Riederich, Römerstein, 
Sonnenbühl, St. Johann, Tübin-
gen und Walddorfhäslach konn-
te den betroffenen Einwohnern 
Hilfe geleistet werden. 
Nach dem Hochwasser wurde 
die Echaz und der Eierbach 
in größeren Abschnitten aus-
gebaggert, um den Hochwas-
serquerschnitt wieder frei zu 
legen. Beim Lindentalbach 
mussten drei Durchlässe er-
neuert werden. 

Ein Hochwasserschutzkonzept 
ist in Bearbeitung.  Über 200 
Meter Gitter und Zäune entlang 
von Brücken und Geländern 
wurden entfernt.

Thomasareal
Der südliche Siedlungsbereich 
von Pfullingen mit über 2.500 
Einwohnern ist derzeit mit 
Gütern des täglichen Bedarfs 
unterversorgt. Die vorhandenen 
Einzelhandelsbetriebe / Vollsortimenter befinden sich überwie-
gend im nördlichen Siedlungsraum von Pfullingen. Durch die 
Entwicklung der Wohngebiete „Mauer-Weil I bis III“, die bereits 
überwiegend bebaut sind, bzw. derzeit bebaut werden, wird diese 
Unterversorgung verstärkt. Ziel der Stadt ist es, auf dem Baugebiet 
"Thomasareal" zwischen Stuhlsteige und Jahnstraße einen Ver-
brauchermarkt anzusiedeln. Darüber entstehen drei Wohngebäude 
mit etwa 35 bis 40 Wohnungen. Durch die nahe Bushaltestelle ist 
die Anbindung an den öffentlichen Personennahverkehr gewähr-
leistet. In den drei Wohngebäuden sollen Sozialwohnungen, se-
niorengerechte Wohnungen und ein Mehrfamilienhaus entstehen. 

Vereinsförderung
(BW) Seit dem 1. Juli  gilt eine neue Gebührenordnung für die 
städtischen Sport- und Turnhallen, sowie für die Pfullinger Hallen 
und andere öffentliche Räume. Ebenfalls seit dem 1. Juli gelten die 
Richtlinien zur Vereinsförderung. Deren Ziel ist es klare Strukturen 
und mehr Transparenz herzustellen. Die Vereinsförderung gliedert 
sich in drei Teile. Die Grundförderung und die Jugendförderung, 
beide richten sich jeweils nach der Zahl der Mitglieder, sowie 
drittens die Förderung für besondere Leistungen. 
Um hier gemeinsam mit den Vereinen und Organisationen die 
genauen Kriterien der besonderen Förderung zu diskutieren, 
wurde das „Netzwerk Vereine und Ehrenamt“ geschaffen. In 
diesem Netzwerk soll der Dialog gefördert, sowie mögliche Pro-
bleme und Unklarheiten diskutiert werden, zukünftige Projekte, 
Ehrenamtskultur und Kooperationen können in dem Netzwerk 
erarbeitet werden. Auch in wieweit die Bauhofleistungen von 
den Nutzern künftig bezahlt werden müssen, ist noch offen. Hier 
müssen ebenfalls im Netzwerk noch Kriterien erarbeitet werden. 
In den nächsten zwei Jahren müssen diese Rechnungen von den 
Vereinen jedenfalls noch nicht bezahlt werden. 

(Den ausführlichen Jahresbericht können sie auf der Internetseite 
des Pfullinger Journals nachlesen.)
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OUTFIT
Boutique

TINA SCHÖN
PETRA REHM
MARKTPLATZ 3
PFULLINGEN TEL. 78614

IM EHEM. BÖHMLER-AREAL

DIE JEANS

Inh. Ellen Ackermann & Ingrid Adomeit

Gönninger Str. 99 · 72793 Pfullingen

Tel: 07121-9767880 · Email: info@diejeans-pfullingen.de

Wir wünschen unseren Freunden und
Kunden ein schönes Weihnachtsfest und
ein gesegnetes neues Jahr -
für das entgegengebrachte Vertrauen
möchten wir uns ganz herzlich
bedanken.

Ihr Team von DIE JEANS
i

seit
Baugenossen-

schaft
Pfullingen eG

1949

Wohnungs-
unternehmen

Klosterstraße 1
Tel. (0 7121) 9794 - 0
baugenossenschaft-
pfullingen.de

Baugenossenschaft
Pfullingen eG

Ausblick/Unsere Projekte für 2017:
Seniorengerechte Wohnungen

Pfullingen:

Bad Urach:

Ofterdingen:

Frickenhausen:

Jahnstraße bei der Thomaskirche,

19 seniorengerechte EW

bei den Kurkliniken, 30 seniorengerechte EW

Zentrumslage, 20 seniorengerechte EW

Bürgerhaus und 5 seniorengerechte EW

Zur Eigennutzung oder Vorsorge als Kapitalanlage
Vermietung mit hoher Mietgarantie!

Einbeziehung Ihrer Immobilie ist möglich!

www.Baugenossenschaft-
Pfullingen.de

Wir wünschen allen unseren

Kunden und Freunden

frohe Weihnachten und ein

gutes neues Jahr!

Wir wünschen allen unseren

Kunden und Freunden

frohe Weihnachten und ein

gutes neues Jahr!

 

 

Weihnachtszeit - Zeit für ein herzliches                                                                                            
Dankeschön und die besten Wünsche:  

   

Frohe 
Weihnachten 
und ein gutes  
neues Jahr.   

Unseren Kunden, Freunden
und Bekannten wünschen wir
schöne Weihnachtstage,
mögen 2017 all Ihre Wünsche und
Hoffnungen in Erfüllung gehen.

Die Nacht vor dem heiligen Abend,
da liegen die Kinder im Traum.
Sie träumen von schönen Sachen
und von dem Weihnachtsbaum
(Robert Reinick)
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Heinrich Schmid – Ihr Haus in guten Händen

Heinrich Schmid GmbH & Co. KG
Möbel und Innenausbau

Max-Eyth-Str. 17 | 72793 Pfullingen
Tel: 07121 38786-0

www.heinrich-schmid.de

Möbel  |  Fenster  |  Türen  |  Fassaden

Schreinerarbeiten:

(BW) Die Auszeichnung zur Triathletin des Landesverbands Ba-
den Württemberg ist für Steffi Kuhnert quasi der Lohn für eine  
außergewöhnliche sportliche Erfolgsstory. Die 27 jährige Pfullinger 
Sportlerin hat in diesem Jahr erreicht wovon andere nur träu-
men können. Am 8. Oktober hat sie den wohl härtesten Ironman 
der Welt auf Hawaii als Vize-Weltmeisterin ihrer Altersklasse 
erkämpft. Nach einer Gesamtzeit von 9 Stunden 59 Minuten und 
44 Sekunden überschritt sie glücklich die Ziellinie als Vierte von 
allen teilnehmenden 450 Amateurfrauen.
Der Ironman in Hawaii gilt bei Temperaturen bis zu 40 Grad als 
einer der härtesten weltweit, dass sie das geschafft hat darüber 
ist sie heute noch glücklich. „Man muss sich immer Ziele setzen 
zum Beispiel beim Laufen stelle ich mir vor, jetzt muss ich noch 
von der Röt nach Gönningen laufen dann kommt der nächste 
Abschnitt und so weiter, “ so Steffi Kuhnert. Aufregend sei auch 
die Erfahrung mit dem Meer gewesen, da sie vorher noch nie im 
Salzwasser geschwommen ist. „Mit den Fischen unter einem, das 
ist schon ein komisches Gefühl.“ 
Alles in allem ist der Ironman aber machbar, sagt sie bescheiden, 
allerdings muss man sich gut zwei Jahre intensiv darauf vorbe-
reiten. Eine Trainingseinheit sieht bei ihr dann beispielsweise so 
aus, dass sie an einem Samstag mal geschwind 140 km Rad fährt 
und anschließend noch 20-30 km läuft. Allerdings läuft sie auch 
jeden Morgen ins Geschäft. Die Maschinenbautechnikerin arbeitet 

Vollzeit bei Wafios, der Sport, 
sagt sie, ist eigentlich nur ihr 
Hobby und das soll auch so blei-
ben. Diese Entscheidung hat sie 
schon vor vielen Jahren getrof-
fen. Als sie 2010 Deutsche Vi-
zemeisterin geworden ist, hatte 
sie eine Einladung ins Team der 
Nationalmannschaft abgelehnt. 
“Das wollte ich nicht, ich wollte 
auch außerhalb vom Sport noch 
was Festes haben.“

Den ersten Lauf hat Steffi Kuh-
nert bereits mit 10 Jahren hier 
in Pfullingen bestritten, damals 
hatte sie gleich den ersten Platz 

gemacht und danach war klar, 
sie würde künftig Triathlon 
machen. Und die Erfolge blie-
ben nicht aus. 2010: Deutsche 
Vizemeisterin Olympischen 
Distanz, Schliersee. 2011: 
Europameisterin Ironman 
70.3 (Mitteldistanz=halber 
Ironman), Wiesbaden. 2014: 
Qualifikation für 70.3 Welt-
meisterschaft in Zell am See, 
dort wurde sie erste in ihrer 
Altersklasse. 2015: Weltmeis-
terin Ironman 70.3 Zell am 
See. Auch in 2016 hat sie jeden 
Wettlauf gewonnen an dem sie 
teilgenommen hat. So zieren 
mittlerweile gut 20 Pokale ihre 
Glasvitrine.
Die Initialzündung war damals 
Sigrid Preusch, ihr hat sie viel 
zu verdanken, betont Steffi 
Kuhnert. Damals wurde eine 
Triathlon Abteilung gegründet 
und sie begann mit Sigi regel-
mäßig und viel zu trainieren 
bis zum heutigen Tag. „Sigi hat 
mich immer wieder motiviert 
und mit mir trainiert.“ Gerade 
jetzt im letzten Jahr haben sie 
beide hart auf das Ziel Ironman 
Hawaii hingearbeitet, betont 
Steffi Kuhnert. 

Jetzt macht sie erstmal ein 
bisschen Pause. „Vielleicht quä-
le ich mich dann in 2-3 Jahren 
wieder“, lacht sie. Schließlich 
hat sie noch Zeit. Die älteste 
Triathletin auf Hawaii war 
immerhin 85 Jahre alt. Für 
den Triathlon braucht man vor 
allem Ausdauer und Erfahrung, 
weiß Steffi Kuhnert, und die 
haben vor allem die Älteren so 
mit Mitte/Ende 30.
Doch Steffi Kuhnert wäre nicht 
sie selbst, wenn sie ihre Pause 
nicht gleich wieder relativieren 
würde. Vielleicht macht sie  
doch wieder ein paar Alb-Gold-
Läufe. Und für den Februar hat 
sie sich für den König Ludwig 
Skilanglauf in Oberammergau 
angemeldet. Das sind "nur" 23 
km – eine Kleinigkeit für Steffi 
Kuhnert, nach der Erfahrung 
Ironman Hawaii.

(pr) Wenn eine weiße Winterdecke die raue Schönheit der Mittleren 
Schwäbischen Alb umhüllt, fühlen sich Winterliebhaber wie im 
Märchen – dann glänzt die Kuppenalb mit Puderzuckerhügeln, 
locken verwunschen ruhende Wacholderheiden, malen Wasser-
fälle fantastische Eisskulpturen in die Natur… doch soweit ist 
es leider noch nicht. Derzeit warten Bewohner und Besucher der 
Schwäbischen Alb noch auf den ersten bleibenden Schnee.

Wer sich jetzt schon ein wenig Appetit auf winterliche Freizeitak-
tivitäten holen möchte ist mit der kostenlosen Winterbroschüre 
der Tourismusgemeinschaft Mythos Schwäbische Alb gut beraten. 
Die 20-seitige Broschüre listet Informationen und Kontaktdaten 
zu Themen wie Dampfzugfahrten im Winter, Schneeschuhtouren, 
Pferdeschlittenfahrten, Winterwanderwegen und viele Ideen für 
die Winterferien. Die kostenlose Broschüre kann unter 0 71 25 / 
150 6060 oder im Internet bestellt werden. Zudem liegt sie in den 
Tourist Informationen des Landkreises Reutlingen zum Abholen 
bereit. Alle Informationen gibt es auch online unter:
www.mythos-alb.de/winter. 
(Bild: Maximilian Schreiner)

Britta Wayand
Gielsbergweg 35

72793 Pfullingen
Tel. 071 21/70 65 68

Fax 07121/70 65 69
info@pfullinger-journal.de

Mo-Fr 9-12 Uhr + 14-18 Uhr

Die nächste
Ausgabe

erscheint am

Anzeigenschlusstermin:

Mittwoch, 18. Januar '17

25. Januar '17

Steffi Kuhnert on Top
Jetzt wurde sie zur Triathletin des Jahres gekürt

Winterfreizeittipps 
Broschüre des Tourismusvereins Schwäbische Alb

Beratung - Verkauf - Service
Montag - Freitag 8.00 -18.30

Lichtenstein, Allee 2
       07129/9382790

kaercherstore-globuschuetz.de
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Wir bedanken uns für

Ihr Vertrauen,

wünschen Ihnen

ein besinnliches

Weihnachtsfest

und ein gesundes

neues Jahr 2017

Jahresendspurt: Bei Bestellung noch in diesem Jahr, 20% Sondernachlass
auf alle Fliesen, ausgenommen bereits reduzierte Ware!

Besuchen Sie unsere Ausstellung.

Hinterer Spielbach 4, 72793 Pfullingen, Tel. 07121-71082, info@fliesen-wohlfahrt.de
,

Wir wünschen
unseren Kunden und Geschäftsfreunden
frohe Weihnachten und einen
guten Start ins Jahr 2017!

Michael Schön

Zweiradfahrzeuge
Verkauf und Reparaturen

72793 Pfullingen Gr. Heerstr. 5
Tel. 07121/ 71504
www.2rad-schoen.de

Mo.-Fr. 8.00 - 12.30 und14.00 - 18.30 Uhr
Sa. 8.00 - 13.00 Uhr

Wir wünschen

erholsame

Weihnachtstage

Glück, Erfolg und

Gesundheit

im neuen Jahr

Pfullingen
Römerstraße 80
Reutlingen
Kanzleistraße 18

P>> Kostenlos Parken!

Wir bedanken uns bei unseren Kunden und 
Geschäftspartnern für die gute Zusammenarbeit.
Ihr Elektro Hecht Team

Wir bedanken uns bei unseren 
Geschäftspartnern 
Ihr Elektro Hecht TeamIhr Elektro Hecht Team

Haus- und Sicherheitstechnik
www.elektro-hecht.de . Telefon 07121 / 3881-0

Seit über
50 Jahren

Frohe Weihnachten, 
schöne Festtage und 
alles Gute für das neue Jahr!

seit über 100 Jahren

• Dachkonstruktionen
• Innenausbau + Treppen
• Renovieren + Sanieren

Wir wünschen allen unseren
Kunden, und Geschäftsfreunden
frohe und gesegnete Weihnachten
und einen guten Start ins Jahr 2017!

BAUEN mit HOLZ

ist unsere STÄRKE

www.pfeiffer-holzbau.de

72793 Pfullingen • Tel.: 07121 - 978 50

GünterMollenkopf
72793Pfullingen Memmelers Wiese 4
Tel. 071 21 / 79666

.
. mollenkopf.greenbase-fachhaendler.de

Land-, Forst- und Gartentechnik auf über 500 m²

Bitte beachten Sie auch über die Feiertage:

24. + 31. Dezember geschlossen

27. - 30. Dezember geöffnet

02. - 07. Januar geschlossen

unsere Öffnungszeiten

Frohe Weihnachten und ein
glückliches neues Jahr!

Weihnachtliche Angebote, z. B.
Motorsäge 135: €239,-- statt 369,--

Technical Forsthelm: € 89,-- statt 126,90
Geschenkgutscheine
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Bestattungen & Trauerkultur

Wir begleiten und 

unterstützen Sie bei allem, 

was auf dem letzten Weg 

zu tun ist  – einfühlsam, 

würdevoll und kompetent. 

T: 07121 78048
Bahnhofstr. 2 , Pfullingen

www.weible-bestattungen.de

PFULLINGEN  // SCHULSTRASSE 28      BESTATTUNGEN AUF ALLEN FRIEDHÖFEN
WWW.MUTSCHLER-BETZ.DE

07121 79526 24 STUNDEN ERREICHBAR
AUCH SONN- UND FEIERTAGS

HÖRSYSTEME

BRILLEN UND
CONTACTLINSEN

SPORT UND
SONNENBRILLEN

HÖRSYSTEME

BRILLEN UND
CONTACTLINSEN

SPORT UND
SONNENBRILLEN

Wir sind für gutes 
Hören und Sehen da!

www.akermann.de

Eningen 
Hauptstraße 44 
Tel.: 07121 / 87033
eningen@akermann.de

Pfullingen 
Marktstraße 3
Tel.: 07121 / 790455
pfullingen@akermann.de

Sitz: Akermann Hören 
und Sehen GmbH & Co. KG 
Wilhelmstraße 63 – 72764 Reutlingen

Geburten
in Pfullingen
25.09. Xenia Hecht,

Tochter von Karin 
Brendle und Lars 
Hecht, Schönbergstr. 
80.

30.09. Lukas Silver,
Sohn von Verena Cla-
rissa, geb. Gohs und 
Mirko Jan Landau, 
Daimlerstr. 24.

11.10. Alma Frederike 
Griesser,
Tochter von Anna 
Katharina Walz und 
Christoph Griesser, 
Gartenstr. 2.

14.10. Lena Sofie Reuter,
Tochter von Stefanie 
Reuter und Jan, geb. 
Kronschnabl, Schön-
bergstr. 25.

Möchten Sie ebenfalls die 
Geburt ihres Kindes im Pfullin-
ger Journal veröffentlicht se-
hen, dann schicken Sie doch 
einfach eine Mail an. info@
pfullinger-journal.de.
Die Veröffentlichung kostet sie 
keinen Cent.

Sterbefälle
in Pfullingen
13.11. Hermann Karl 

Schwarz,
Römerstraße 50.

17.11. Berta Elfriede 
Scheurer,
Scheffelweg 52.

18.11. Franz Teufel,
Kirchstraße 1.

21.11. Johannes Reisch,
Römerstraße 50.

25.11. Erwin Ernst 
Mollenkopf,
Gewand Äußere 
Hinter Röt 3.

28.11. Ingeborg Maria 
Kienle
Bohlstr. 7/1, 72805 
Lichtenstein.

30.11. Wilhelm Beck,
Rötsteige 29.

02.12. Leontine Bronner, 
geb. Rauschenberger 
Lautertalstraße 52, 
72532 Gomadingen.

02.12. Theresia Hammer, 
geb. Jaudas, Schwab-
straße 37.

Goldene 
Hochzeiten 
in Pfullingen
15.01. Christos Memos und 

Ivoni Memou, 
geb. Gaitatzi.

30.01. Panagiotis 
Papadopoulos 
und Triantafyllio 
Papadopoulou, 
geb. Psarou.

Diamantene 
Hochzeit 
in Pfullingen 

22.12.  Erich und Helga 
Wohnus, 
geb. Rode, Pfullingen.

Altersjubilare
in Pfullingen
Geb. Alter Name/Straße

22.12. 90J. Lidia 
Barrientos,
geb. Hartwich, 
Pfullingen.

24.12. 70J. Fritz Schmälzle,
Pfullingen.

25.12. 75J. Gerlinde Bleher,
geb. Beck, 
Pfullingen.

25.12. 70J. Evgenia Dimou,
Pfullingen.

26.12. 80J. Hans Decker,
Pfullingen.

26.12. 70J. Dr. Karl Schmid,
Pfullingen.

27.12. 80J. Günter Hönig,
Pfullingen.

27.12. 75J. Hans Schiller,
Pfullingen.

27.12. 75J. Wilhelm 
Schmälzle,
Pfullingen.

29.12. 80J. Ellen Höhne,
geb. Aller, 
Pfullingen.

30.12. 80J. Peter Häußler,
Pfullingen.

31.12. 70J. Maria-Mercedes 
Weissinger,
geb. Liz Y Sainz, 

11.01. 70J. Monika Ilg
geb. Binder.

12.01. 85J. Bernhard 
Eberenz.

12.01. 75J. Annemarie 
Großmann
geb. Groß.

12.01. 70J. Eugen Kupriss.
12.01. 85J. Erwin Pfister.
13.01. 80J. Eve-Marie Haack

geb. Stoll.
13.01. 80J. Herta Scheffel

geb. Milleker.
15.01. 70J. Ursula Haug-

Straub
geb. Straub.

15.01. 85J. Erich Wohnus.
16.01. 85J. Hildegard Guhl

geb. Wacker.
17.01. 75J. Gerhard Walker.
18.01. 75J. Susanne 

Stephan
geb. Staiger.

19.01. 85J. Anton Melcher.
20.01. 75J. Georg Junker.
20.01. 75J. Erika Reuter

geb. Mewes.
21.01. 70J. Kurt Müller.
22.01. 75J. Bosiljka Luksa

geb. Kores.

22.01. 85J. Eberhard 
Pflomm.

22.01. 75J. Wolfgang 
Rehefeld.

22.01. 70J. Gerhard 
Vogelwaid.

23.01. 85J. Johanna Pientka
geb. Ciupke.

24.01. 80J. Renate Hausch.
25.01. 90J. Eleonore 

Kemmler.
25.01. 90J. Liselotte Laaß

geb. Schumann.
26.01. 75J. Rolf Heitele.
27.01. 70J. Fritz Keppler.
27.01. 80J. Thea Maier

geb. Möbius.
27.01. 70J. Giuseppe Minna.
27.01. 80J. Hermann Sailer.
29.01. 85J. Maria 

Apostolidou.
29.01. 80J. Marianne Maier

geb. Schwarz.
30.01. 80J. Wolfgang Klatt.
30.01. 70J. Brankica 

Wutzler.
31.01. 75J. Maddalena Festa

geb. Michele.
31.01. 70J. Manfred 

Schubert.
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Samariterstift am Laiblinspark 0 71 21 / 97 34-0
Samariterstift am Stadtgarten 0 71 21 / 9 30 38-0
www.samariterstiftung.de

Gute Pflege ist wählbar – unsere Angebote in Pfullingen:
•	Pflegeheime 
•	Kurzzeitpflege 
•	Tagespflege Mo-So
•	Betreutes Wohnen 
•	SamariterWohnen Pflege-WG

•	SamariterMobil ambulante Pflege 
und Betreuung, Hausnotruf

•	Offener Mittagstisch
•	Begegnungsstätte
•	Caféstüble und Holzwerkstatt

Anzeige 90 x 50 mm
compassio mobil – Ambulante Pflege
Haus Ursula
einmaleins – büro für gestaltung
04.02.2016 – sh

Ambulante und stationäre  
Pflege aus einer Hand!

Seniorendomizil Haus Ursula
Römerstraße 50, 72793 Pfullingen
haus-ursula@compassio.de
Telefon 07121 3730-0
Hotline 0800 10 600 80

Wir sind für Sie da:

• Dauerpflege
• Kurzzeit- und Tagespflege
• Ambulante Pflege
• Offener Mittagstisch
• Café für Senioren

Ambulanter Pflegedienst

Tagespflege

Schwarz & Thilemann GbR
Badstraße 3 • 72793 Pfullingen

Tel: 07121 - 139 00 10 • Fax 07121 - 139 00 15

www.schwarz-thilemann.de • info@schwarz-thilemann.de

Gesegnete Weihnachten und
die besten Wünsche für 2017. Bleiben Sie gesund.

Ihr Pflegeteam Schwarz & Thilemann

Karl Bez GmbH | Stettener Str. 39
72820 Sonnenbühl-Erpfi ngen

Telefon: 0 71 28 / 3 02 18
info@bez-baederprofi .de
www.bez-baederprofi .de

       Wir 
realisieren

  Ihre

 Bad
(T)Räume.

Allen Jubilaren, Hoch-
zeitern und Eltern von Neuge-
borenen unseren herzlichsten 
Glückwunsch - den Trauernden 
unser Mitgefühl.

Sterbefälle
in Lichtenstein

30.11. Babette Brändle,
Sankt-Blasius-Str. 3, 
Lichtenstein.

01.12. Margarete Gnann, 
Heerstr. 41, 
Lichtenstein.

Geburten
in Lichtenstein

18.10. Mia Weiß,
Tochter von Franziska 
Dorothea, geb. Reiff 
und Bastian Rolf Weiß, 
Birkenweg 8.

19.10. Maylin Sophie 
Wörner,
Tochter von Monia, 
geb Lamti und 
Frank Wörner, 
Goethestr. 12/1.

21.11. Ricca Ira Vohrer, 
Tochter von Pamela 
Vohrer, geb. Grund 
und Andreas Vohrer, 
Moltkestr. 12.

Möchten Sie gerne die Geburt 
ihres Kindes im Pfullinger Jour-
nal veröffentlichen, dann schi-
cken Sie doch einfach eine Mail 
an. info@pfullinger-journal.de.
Die Veröffentlichung ist kos-
tenlos.

Altersjubilare
in Lichtenstein
Geb. Alter Name/Straße

21.12. 80J. Traute 
Marienfeldt, 
Sonnenhalde 38, 
Unterhausen.

23.12. 80J. Christa 
Weinmann, 
Nelkenstr. 6, 
Unterhausen.

24.12. 80J. Karl Munz, 
Ohnastetter Str. 
3/1, Holzelfingen.

25.12. 80J. Gottlob Keppler, 
Benzstr. 6, 
Unterhausen.

26.12. 85J. Hedwig Eißler, 
Römerstr. 32, 
Holzelfingen.

26.12. 80J. Ingrid Link, 
Mörikestr. 2, 
Unterhausen.

27.12. 90J. Johanna Hinger, 
Ludwigstr. 9, 
Unterhausen.

31.12. 90J. Babette 
Brändle, 
Sankt-Blasius-
Straße 3, 
Holzelfingen.

08.01. 85J. Herbert 
Schwarz, 
Mühlstr. 17, 
Unterhausen.

10.01. 90J. Almuth 
Schaible, 
Traifelbergstr. 60, 
Honau.

11.01. 85J. Gretel Maier, 
Bahnhofstr. 60, 
Unterhausen.

13.01. 85J. Egmund Schüle, 
Heerstr. 41, 
Honau.

17.01. 80J. Inge Bez,
Echazstr. 11, 
Honau.

24.01. 85J. Johann Feck, 
Gießsteinstr. 5, 
Unterhausen.

27.01. 80J. Rolf 
Heimerdinger, 
Bergstr. 32, 
Unterhausen.

28.01. 90J. Hilda Werz, 
Im Städtle 1, 
Holzelfingen.

31.01. 85J. Johanna Haag, 
Heerstr. 41, 
Honau.

Allen Jubilaren, Hochzeitern 
und Eltern von Neugeborenen 
unseren herzlichsten Glück-
wunsch - den Trauernden 
unser Mitgefühl.

In eigener 
Sache:
Leider hat die Stadt Pfullingen 
beschlossen, künftig bei den 
Altersjubilaren die Straßenna-
men nicht mehr mit anzugeben. 
Wir vom Pfullinger Journal 
bedauern diesen Schritt sehr! 
Und damit sind wir nicht allein, 
in den letzten Wochen haben 
uns zahlreiche Anrufe erreicht, 
die sich über dieses Vorgehen 
ärgern. 

Zur Begründung wurden

datenschutztechnische Gründe 
angegeben. Das ist in unseren 
Augen absolut unverständlich. 
Denn erstens müssen die Jubi-
lare sowieso ihr Einverständnis 
zur Veröffentlichung geben und 
dies mit vollem Namen und 
Adresse. Zweitens können 
diese Namen jederzeit im Tele-
fonbuch, Stadtadressbuch usw. 
nachgeschlagen werden. 

Uns bleibt nur, sich für diese 
unvollständigen Angaben bei 
den Altersjubilaren zu entschul-
digen. Wenn Sie sich auch über 
darüber ärgern, dann schreiben 
sie uns oder direkt an die Stadt, 
vielleicht bekommen wir dann 
irgendwann wieder vollständige 
Angaben.
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Das Internet ist grundsätzlich eine gute Sache. Es ist einfach toll, 
dass man einen Großteil des gegenwärtigen Wissens immer mit 
sich rumtragen kann. Ein Griff in die Hosentasche – oder noch 
besser in die Extra – Handytasche, die fast alle neuen Kleidungs-
stücke irgendwo so eingenäht haben, dass man nicht darauf sitzen 
kann – und man kann sich über alles informieren. Wie der VfB 
Stuttgart gespielt hat, was man gegen Blasenschwäche tun kann 
oder wann die nächste Mondfinsternis stattfindet. 

Viel Unwahres im Internet
Da jeder Mensch auf der ganzen Welt Sachen ins Internet eingeben 
kann, soweit er die technischen Kenntnisse dazu hat, weiß man 
aber nie, ob das, was im Internet steht, auch wirklich wahr ist. 
Zugegeben, auch im direkten Kontakt mit lebenden Menschen 
wird manchmal gelogen, aber doch nicht so oft, weil man ja weiß, 
wer das sagt und weil der Schwindler keine Gegenleistung von 
mir bekommt. 

Fertigmachen im Internet
Selbst wenn sie nichts dabei verdienen, haben doch heutzutage 
viele Menschen Freude daran, ihre Mitmenschen einfach fertig 
zu machen. Opfer sind meistens Mitschüler, Lehrer, Ärzte und 
Prominente aus allen Bereichen wie Film, Musik, Fernsehen 
oder Politik, denen allerhand angedichtet wird. Da beigefügte 
Fotos die Glaubwürdigkeit der Behauptung verstärken, werden 
Fotobearbeitungsprogramme eingesetzt, die den Abgebildeten 
dicker, dünner, älter, weiblicher oder männlicher machen. Solche 
Programme gibt es auf jedem moderneren Handy und gelten derzeit 
als der ultimative Partyspaß. Der Spaß ist natürlich vorbei, wenn 
ein solches Foto mit Damenbart oder übergroßen Segelohren im 
„Freundeskreis“ des Betroffenen kursiert.

Nur manchmal kann man sich gegen eine gelogene Internetbehaup-
tung erfolgreich wehren. In München bekam eine alleinstehende 
Frau ein Kind und stellte alles ins Internet: Sich selbst natürlich, 
das Baby und sie ließ die ganze Welt auch wissen, wer der Vater 
der entzückenden Tochter sei. Der angebliche Vater war darüber 
nicht so erfreut, denn er hatte eher selten Geschlechtsverkehr 
mit der Kindsmutter. Wenn das Kind von ihm sein sollte, dann 
hätte die Schwangerschaft eine 5 Monate alte Frühgeburt oder 
eine 13 Monate alte Spätgeburt sein müssen. Da das Kind aber 
bei der Geburt wie ein ganz normales 9 – Monatsbaby entwickelt 
war, entschied das Münchner Gericht, dass die Mutter die Bilder 
und Adressen des angeblichen Vaters im Internet löschen musste 
zusammen mit einer Mitteilung, dass ihr bei der Vaterschaft doch 
ein Irrtum unterlaufen war. 

Geldverdienen im Internet
Unerwünscht, aber unausrottbar ist die Masche, dem Internet-
partner einen Vertrag unterzujubeln, ohne dass dieser es merkt.  
Gegenüber Jugendlichen funktioniert am besten die Klausel: 
„Herunterladen des Spieles ist kostenlos“ ohne zu sagen, dass 

aber das Spielen selbst sehr 
teuer ist. 
Ein Zeitlimit für kostenlose 
Nutzung wird in allen Bereichen 
und Sparten angeboten. Der 
Kunde soll was ausprobieren 
und wenn er dann nicht recht-
zeitig gegensteuert, hat er ein 
Dauerabonnement abgeschlos-
sen. Das wird bei Zeitungen, 
Illustrierten, Musik und Fern-
sehprogrammen angeboten und gilt als vollkommen legal.
Kritischer sind die Zusatzverträge ohne Wegklicken. Dabei schließt 
der Kunde bewusst einen Grundvertrag, der ihm günstig erscheint, 
aber unbewusst auch alle vom Internetbetreiber angebotenen 
Zusatzverträge, die er im Internet nicht weggeklickt hat, weil er 
deren Existenz gar nicht mitbekommen hat. 

Besonders ärgerlich und sogar strafbar sind die Internetverträge, 
bei denen der Anbieter das Geld des Kunden kassieren, aber die 
Ware nicht liefern will. Die Strafbarkeit nützt nichts, da sie kein 
Geld zurückbringt und die Täter oft genug im Ausland sitzen, ohne 
dass der Kunde dies merkt. Hier hilft nur ein grundsätzliches 
Misstrauen, wenn etwas zu billig ist, kostenlosen Versand und 
jederzeitiges Rückgaberecht anbietet. Wenn man bedenkt, dass 
Verpacken, Verpackung und Versand für einen Postweg allein in 
der Regel 40 Euro kosten und die Ware ja auch noch einen ge-
wissen Wert haben sollte, dann muss an solch billigen Angeboten 
etwas faul sein.

Heiratsvermittlung?
In der heutigen Zeit hat sich die Partnersuche für Sex, Bekannt-
schaft bis hin zur Heirat weitgehend ins Internet verlagert. Hierbei 
muss man sich überlegen, ob dies nicht auch Verträge ohne eine 
richtige Gegenleistung sind, denn der gewünschte Partner wird 
ja in Wirklichkeit gar nicht geliefert. Was man bekommt, ist nur 
eine von einem Computer ausgewählte und angeblich zu mir 
passende Persönlichkeitsbeschreibung, hinter der hoffentlich eine 
natürliche Person steckt, die nicht allzu viel gelogen hat. Wenn 
dieser Person meine eigene Persönlichkeitsbeschreibung auch 
gefällt, dann meldet sie sich bei mir oder auch nicht. Man zahlt 
im Schnitt 600 Euro pro Jahr für solche Personenbeschreibungen 
und wenn man auf weitere Beschreibungen verzichtet, weil man 
sich „verliebt“ hat, bekommt man von dem Institut gar nichts mehr 
außer Rechnungen. Man muss nämlich so lange weiter bezahlen, 
wie als Vermittlungszeit im Vertrag vereinbart war. 

Vor Ort einkaufen
Trotzdem halten wir fest: Das Internet ist da und das ist auch gut 
so. Es ist eine gute Informationsquelle für das, was es so alles 
gibt und was das in etwa kosten würde. Wenn man aber Ärger 
vermeiden will, dann sollte man eher im heimischen Fachgeschäft 

Unerfreuliches vom Internet

einkaufen. Was nämlich gar 
nicht geht, alles im Internet 
zu kaufen und sich dann zu 
beklagen, dass die Ortskerne 
veröden und nichts mehr los 
ist im Heimatort.

Also, liebe Leserinnen und Le-
ser des Pfullinger Journals, Ihr 
selbst habt es in der Hand, wie 
man sich viel Ärger ersparen 
kann und wie sich Euer Hei-
matort entwickelt. 

Das wäre doch ein guter Neu-
jahrsvorsatz: Ich gebe meinem 
Heimatort eine Chance.
Bis zom nextamol
Eier Dromnomgucker
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Motordiagonose
Kundendienst
TÜV + AU Service
Reifenservice
Karosserie

Schlayerstr. 26,
72793 Pfullingen
Tel: 07121 - 75 68 77

Auto Service Andreas Kuderer
Kfz Meisterbetrieb

Wir wünschen unseren Kunden

und Geschäftspartnern ein

schönes, erholsames Weihnachtsfest

und ein gutes Jahr 2017.

Frisurenstube
Sabine Boley
Jahnstraße 47
72793 Pfullingen Tel. (0 7121) 706643

Ich wünsche allen ein frohes und
gesegnetes Weihnachtsfest,
sowie ein gesundes und
erfolgreiches Jahr 2017

Parkett / Laminat
Holzdecken
Zimmertüren
Massivholzmöbel

Dachausbau
Haustüren
Badmöbel
Einbauküchen

Meisterarbeit nach Ihren Wünschen!

Unseren Kunden,

Freunden und Bekannten

wünschen wir

geruhsame Feiertage,

Glück, Erfolg und

Gesundheit

für das kommende Jahr.

Schreinerei . Innenausbau

Dr. Monica Cremer

Die Praxis ist geschlossen vom 22.12.16 bis 05.01.17

Fachzahnärztin für Kieferorthopädie

Kirchstr. 1 · 72793 Pfullingen

Tel.: 07121- 97 29 79 · Fax 07121 - 97 29 78

www.kfo-cremer.de
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(mh) Besonders zur Weihnachtszeit 
sind Menschen offen für Musik und 
Wort: stimmungsvolle Lieder, biblische 
Erzählungen und bekannte Gedichte 
erwärmen die Herzen von Groß und 
Klein. Was wäre die vorweihnachtliche 
Zeit nur ohne den Klang dieser Melodi-
en? Ohne instrumentale Begleitungen 
auf dem Weihnachtsmarkt? Oder 
ohne Kinder, die Wochen zuvor ein 
Gedicht auswendig lernen um es an 
Heiligabend der Familie vortragen zu 
können? All das gehört zur besinnlicher 
Weihnachtszeit wie das charakteristi-
sche Schwäbisch zu Süddeutschland. 
Dank des waschechten, bekennenden 
Oberschwaben Bernhard Bitterwolf – 
Vollblutmusiker der sich alte schwäbi-
sche Lieder und Tänze annimmt - und 
des bekannten Schriftstellers und 
Moderator Edi Graf erschien dieses 
Jahr ein ideenreiches Advents- und 
Weihnachtsbuch, das die authenti-
sche Mundart mit weihnachtlichen 
Werken vereint. Mit „I wünsch dir 
s Chrischtkendle ens Herz“ vom 
Silberburg-Verlag ¬ das man sich 
mancherorts im Schwabenländle noch 
wünscht - nehmen die Autoren wieder einmal das heitere Thema 
Weihnachten auf wie bereits 2014 mit ihrem Werk „Schwäbische 
Bescherung“. Nun stellen die zwei Autoren auf 200 Seiten Gedichte 
und Geschichten auf schwäbisch zusammen. Begleitend werden die 
traditionellen Texte von farblich abgestimmten liebevoll gezeich-
neten Illustrationen von Uli Gleis. In der Sammlung sind nicht nur 
namenhafte heimische Autoren wie Willy Reichert, Oskar Heiler 
und Winfried Wagner zu finden, sondern auch Nichtschwaben. 
Der Kinderlied Klassiker von Rolf Zuckowski beispielsweise „In 
der Weihnachtsbäckerei“ oder Udo Jürgens mit „Merry Christmas 
allerseits“ finden Leser ins Schwäbische übersetzt wieder. Ein 
Buch, das bei jedem echten Schwaben im Regal stehen sollte und 
die Herzen nicht nur zum Lachen bringt. 
Damit auch Sie in den Genuss der schwäbischen Gedichtkunst 
kommen, hier ein kleiner Auszug:

Guad-Nacht-Gebet zum Johreswechel (Bernhard Bitterwolf)
Liabr Herrgott, s isch doch so:
Vorsätz machet d Menscha froh!
Des allerbeschte »Ruhekissen«
Sei, so hoißts, a guads »Gewissen«.
Drum moin au i, kurz vor Neujohr,
Etz nimm i was Gscheids mir vor:
Nemme raucha, nemme saufa,
Öfters mol im Wald rumlaufa.
Vitamine sottes sei
Und äll Woch oi Mol bloß Wei.
Dr Alkohol wird reduzier
Und au s Essa minimiert.
Liabr Herrgott, gell, s isch recht?!
Oi Bitt hätt i: Was i mecht
Isch für di a Kloinigkeit,
Dann endet mei Gebet für heit.
Dass mei Konto auf dr Bank
It auf ewig bleibt so schlank.
A dickes Konto sott i hau –
Mein Bauchumfang kasch schmelza lau.
Mein Ranza, klar, der sott sei dünn,
Do drnoch schtoht echt mein Sinn - 
Ranza minus, Konto plus!
Amen, sag i, etz isch Schluss.
Herrgott, denk dra, s isch jo wohr, 
verwechsles it, wia letschtes Johr!

Vorsicht bei Weihnachtsdeko 
und offenen Flammen
Advent, Advent ein Feuer brennt… 
(pr) Von Ende November an trocknen die Adventskränze vor sich 
hin, und spätestens ab Heiligabend gilt das auch für die Weihnachts-
bäume. Das wäre nicht weiter schlimm, wenn die Brandgefahr 
dadurch nicht immens zunehmen würde. In der beschaulichen 
Weihnachtsfreude wird immer wieder die Gefahr von Zimmer-
bränden unterschätzt: Rund 11.000 Mal brennt es in deutschen 
Wohnzimmern, 29 Millionen Euro an Schäden wurden dadurch 
verursacht. Insbesondere Kerzen sollten nie unbeaufsichtigt in der 
Nähe von Nadelhölzern brennen, weil sich trockene Tannennadeln 
sehr rasch entzünden und in Minutenschnelle Zimmerbrände mit 
Temperaturen von bis zu 1000 Grad Celsius entstehen lassen. 

"Wenn es trotz aller Vorsicht doch zur Katastrophe kommt, bitte 
nicht mit Löschwasser geizen", ermuntert Mattias Gaiser, Vor-
sitzender des Bezirks Reutlingen im Bundesverband Deutscher 
Versicherungskaufleute (BVK), zu beherztem Eingreifen. „Denn die 
durch Wasser ruinierten Sachen werden, wie auch die durch das 
Feuer vernichteten, von der Hausratversicherung bezahlt, - auch 
die Weihnachtsgeschenke.“ 

Bei einem Zimmerbrand geht es meist nur um die Reparatur eines 
Tisches, um Reinigungskosten und um Tapeten, manchmal aber 
um 50.000 Euro und mehr. Wenn nämlich brennender Kunststoff 
(Tischplatten, Schrankbeschichtungen und zum Teil auch der Weih-
nachtsbaumschmuck) gefährliche Stoffe freisetzt, können diese 
die gesamte Wohnungseinrichtung und die Kleidung durchdringen. 
Meist zahlt die Hausratversicherung alles, bei Verdacht auf grobe 
Fahrlässigkeit, beispielsweise durch eine unbeaufsichtigte Ker-
zenflamme im Zimmer, können aber die Gerichte das letzte Wort 
haben und die Versicherung kann ihre Erstattungsleistung mindern. 
In neueren Versicherungsbedingungen geht es den Geschädigten 
besser: Viele Versicherer leisten nun auch in diesen Fällen. Ob 
der sog. "Verzicht auf den Einwand grober Fahrlässigkeit" mit-
versichert ist, und in welchem Umfang, kann der betreuende 
Versicherungskaufmann schnell beantworten. 

Für Schäden am Gebäude ist die Feuerversicherung für das Haus 
zuständig, die sich jedoch von einem Mieter oder dessen Privat-
haftpflichtversicherung einen Teil des Geldes zurückholt, wenn 
dieser den Brand schuldhaft verursacht hat. Zuletzt gibt es noch 
einen Tipp von Mattias Gaiser: „Wer noch keine Rauchmelder 
hat, sollte welche erwerben, denn die unscheinbaren kleinen 
Kegel, die nur ein paar Euro kosten, warnen im Ernstfall schnell 
und können Leben retten. Und das ist immer noch wichtiger, als 
jedes Hab und Gut.“

I wünsch dir's Chrischtkendle ens Herz
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Stadt-
Apotheke
Pfullingen

Wir bedanken uns bei unseren Freunden und Kunden für das entgegengebrachte
Vertrauen und wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest

und ein gesundes neues Jahr 2017.

Inh.Sabine Barthold-Drehere.Kfr.
72793 Pfullingen, Kirchstraße 3
Telefon (07121) 71030
Telefax (0 7121) 799752
stadt-apotkeke@t-online.de

Inh.SabineBarthold-Drehere.Kfr.
72793 Pfullingen,Marktstraße18
Telefon (07121) 754929
Telefax (07121) 790298
markt-apotheke-pfullingen@t-online.de

Unseren Gästen

wünschen wir

erholsame

Weihnachtstage

und ein gesundes,

erfolgreiches

Jahr 2017.

Ihre Familie Werner

und Team

i

17.00 - 21.00 Uhr,

geschlossen,

ab 17.00 Uhr Sternwürfeln,

wie gewohnt

ab 11.00 Uhr geöffnet.

Besuchen Sie uns
an Silvester und
zum Sternenwürfeln:

31.12.

01.01.17

05.01.

06.01.

Zum Echaztaler
Gaststätte

Zum Echaztaler
Gaststätte

Do. - Sa. ab 17 Uhr Sonn- und Feiertag ab 11 Uhr•

Pfullingen,Theodor-Fischer-Str. 33, Tel. 07121/930 73 05
www.gaststätte-zum-echaztaler.de

Öffnungszeiten: Mo-Fr: 09.00 -13.00 Uhr, Mo-Do: 15.00 - 18.00 Uhr
Freitagnachmittag nach vorheriger Vereinbarung

Wir wünschen
unseren Kunden

ein schönes Weihnachtsfest
und einen guten Start ins Jahr 2017!

Wir wünschen
unseren Kunden

ein schönes Weihnachtsfest
und einen guten Start ins Jahr 2017!

Öffnungszeiten:
24.12.16:
27.12.16 - 30.12.16:

jeweils

31.12.16:

von 08.30 - 12.30 Uhr

von 08.30 - 12.30 Uhr

von 08.30 - 12.30 Uhr
und 13.30 - 18.00 Uhr

Vom 02.01. bis einschl. 07.01.2017
haben wir geschlossen,
wir machen eine Pause.

HORTENSE Pflanzen für Haus und Garten FLORISTIK-STUDIO
72793 Pfullingen an der B 312, Tel.0 7121/ 99 42 10, Fax 07121/99 42 121

Wir wünschen unseren Geschäftspartnern,
Freunden und Bekannten ein frohes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr 2017!

Familien Gumpper und Stoll
Heerstraße 20
72805 Lichtenstein-Honau
Telefon 07129 9297-0
www.forellenhof-roessle.de

Honauer 
Echaztal-Forellen
Genießen Sie täglich frisch aus 
unserer Zucht:

Forellen, Lachsforellen 
&  Saiblinge

im Ganzen oder als Filet, 
frisch oder geräuchert.

Öffnungszeiten im Fischverkauf:
Täglich   8 - 20 Uhr
Heiligabend  8 - 12 Uhr
25.12.  9 - 14 Uhr
26.12.  9 - 14 Uhr

Unser Restaurant ist am 24.12.
ganztags und am 25.12. abends 
geschlossen.

Wir wünschen unse-
ren Gästen eine schöne 

Weichnachtszeit.
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MOMENTE DER 
ERINNERUNG 
SCHAFFEN …

… mit einem 
unvergesslichen 

Abschied

Hauptstraße 42
72800 Eningen

Tel. 07121-815 52

Lichtensteinstaße 1 
72770 Reutlingen

Tel. 07072-92 20 25 www.werzundsohn.de

Ihre Ansprechpartner vor Ort:
Uwe & Birgitta Bartels 

Starenweg 3  |  72829 Engstingen
Tel. 07129 – 407 06 82  |  info@reutlingen.promedicaplus.de
www.reutlingen.promedicaplus.de

durch geschultes, osteuropäisches Personal
24h Betreuung und P� ege zu Hause

Betreuung mit Herz, Können und Erfahrung

PROMEDICA PLUS Reutlingen

  

Sterbefälle
in Eningen

19.11. Isabella Fuoco,
Kaiserstraße 149, 
72764 Reutlingen.

23.11. Annerose Maria 
Spachmann, 
geb. Rösch, 
Eitlingerstraße 14.

04.12. Andrea Fritz,
Baumgartenweg 5, 
72764 Reutlingen.

08.12. Dorothea Ruf, 
geb. Selter, 
Brühlstraße 9.

Geburten
in Eningen

30.09. Ida Ott,
Tochter von Inka De-
nise, geb. Götz und 
Benjamin Sebastian 
Ott, Leinsbachstr. 29.

05.10. Ben Sautter,
Sohn von Carolin, 
geb. Ochs und 
Andreas Sautter, 
Markwiesenweg 2/1.

Öffnungszeiten: Mo-Fr: 09.00 -13.00 Uhr, Mo-Do: 15.00 - 18.00 Uhr
Freitagnachmittag nach vorheriger Vereinbarung

07.10 Max Pascal Staneker,
Sohn von Andrea, geb 
Zimmermann und 
Christof Staneker, 
Weihenstr. 4.

14.10 Lena Mezger
Tochter von Kathrin, 
geb Gaißer und 
Steffen Mezger, 
Bahnhofstr. 19/1.

15.10 Emeli Emma 
Treutner
Tochter von Christine 
Treutner und Manuel 
Alexander, geb. Krübel, 
Schulzengasse 21.

Möchten Sie gerne die Geburt 
ihres Kindes im Pfullinger Jour-
nal veröffentlichen, dann schi-
cken Sie doch einfach eine Mail 
an. info@pfullinger-journal.de.
Die Veröffentlichung ist kos-
tenlos.

Eheschließungen
in Eningen

19.11. Corinna Goller und 
Phillip Matthias 
Himpel, 

Rosmarinstraße 2, 
72770 Reutlingen.

19.11. Marija Andjelković, 
geb. Polak und Goran 
Briški, Immanuel-
Kant-Straße 11, 72800 
Eningen unter Achalm.

02.12. Nadine da Costa 
Soares und Pascal 
Höschle, 
Im Unterdorf 3, 72800 
Eningen unter Achalm.

Goldene Hochzeit
in Eningen

01.01. Kalina Dobreva und 
Bojidar Dobrev, 
Albstraße 76.

01.01. Sonja Teufel-Schötlle 
und Franz Josef 
Schöttle, 
Schumannstraße 11.

01.01. Verica und Bozidar 
Podkrajsek, 
Schillerstraße 96

Diamantene 
Hochzeiten
in Eningen
12.01. Dora und Herbert 

Alfred Lichter, 
Reutlinger Straße 58/1.

Altersjubilare
in Eningen
Geb. Alter Name/Straße

29.12. 80J. Ludwig 
Homolatsch,
Hohenstaufen-
straße 29.

29.12. 80J. Dr. György 
Laszlo 
Modrovich,
Amselweg 3. 

30.12. 90J. Hanna Martha 
Elisabeth  
Brand-Müller,
Eitlinger Str. 14.

30.12. 85J. Burgunda   
Maria Traub,
Grasbergstr. 13.

30.12. 70J. Eugen 
Rosendahl,
Friedrichstr. 22.

31.12. 75J. Adolphus Gilford 
Lokko,
Herrschaftsstr 10.

01.01. 75J. Katharina Nagel,
Gustav-Werner 
-Straße 32.

01.01. 70J. Meryem 
Canbolat,
Sulzwiesenstr. 10.

02.01. 75J. Mustafa Bolat,
Hauptstraße 108.

02.01. 70J. Waltraud Maria 
Buck,
Drosselweg 1.

04.01. 80J. Erika Emma 
Bunes,
Rubenstraße 25.

05.01. 85J. Ingeborg Hoß,
Eitlinger Str. 14.

05.01. 70J. Renate Luise 
Agnes Hank,
Burgstraße 21.

06.01. 80J. Manfred Goetz,
Im Blanken-    
steiner 2.

07.01. 90J. Helmut Otto 
Brendle,
Hildenweg 8.

07.01. 80J. Jürgen Paul 
Hinrichsen,
Rechbergstr. 44.

09.01. 70J. Gisela Helene 
Eger,
Betzenriedweg 47.

11.01. 85J. Hildegard Maria 
Frey,
Eitlinger Str. 40.

11.01. 75J. Werner Leuze,
Wengenstraße 70.

13.01. 75J. Margrit Baßo,
Holbeinstraße 40.

13.01. 70J. Gerda Heyer,
Reuchlinstraße 
21/2.

13.01. 70J. Rocco De Bonis,
Albstraße 52.

14.01. 75J. Gretel Rose 
Münz,
Sebastian-Kneipp-
Weg 1.

15.01. 75J. Klaus-Oieter 
Bickel,
Markwiesenweg 
12.

15.01. 75J. Irene Maria 
Zygla,
Schillerstraße 55.

16.01. 80J. Hermann 
Schmid,
Tommentalstraße 
30.

18.01. 70J. Barbara Elfriede 
Heering,
Schulzengaße 19.

19.01. 75J. Brigitte Dingler, 
Hauffstraße 12 .

22.01. 85J. Theresia Stumm,
Schillerstraße 60.

26.01. 80J. Karoline 
Hespeler,
Albstraße 15.

26.01. 75J. Klaus Kreßmer,
Wengenstraße 71.

27.01. 80J. Siegfried Hans 
Stirmlinger,
Zeppelinstr. 50.

27.01. 70J. Christine Wolf,
Charlieuer 
Straße 72.

28.01. 90J. Georg Eurich,
Eitlinger Str. 16.

29.01. 75J. Christine Graßl,
Wengenstr. 25.

29.01. 70J. Ingeborg 
Förster,
Robert-Koch-
Straße 92.

30.01. 80J. Frida Rosine 
Amalie Nitsche,
Hildenweg 25.

31.01. 80J. Dieter Schiffel,
Tommentalstr. 10.

31.01. 75J. Uwe Geppert,
Wichernstraße 6.

Allen Jubilaren, Hochzeitern 
und Eltern von Neugeborenen 
unseren herzlichsten Glück-
wunsch - den Trauernden 
unser Mitgefühl.
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Wünscht IhnenIhr
Versicherungspartner:
Versicherungsbüro
HANSRENZGMBH
ImGansbrunnen7
72793 Pfullingen
Telefon07121 73240

FROHE
WEIHNACHTEN.

10-18-054-01_4153.indd 1 19.10.16 08:29

Baby - Mini - Basic

Ulmerstr. 99 72555 Metzingen
Tel: 07123-92 95 14

 www.jacky.de 

Fabrikverkauf 

Kostenlose Parkplätze direkt am Haus  

Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr.  9.30 - 18.00

   10.00 - 14.00Samstag

Baby- und Kindermode 

direkt  vom Hersteller 

Gr. 44 - Gr. 128 

Besinnliche
Festtage

Fensterbau � Glaserei

 
Achalmstraße 61 �  72793 Pfullingen
Telefon 07121/7 80 88  �  Fax 79 0112

www.fensterbau-mollenkopf.de

Fe
ns

te
r 

H
au

stü
re

n

Die besten Wünsche Wir wünschen

frohe und besinnliche

Feiertage und

einen guten Start

ins neue Jahr 2017!

Ausstattung



16   Leibssle

Arbachtalstraße 2 . Eningen
Tel. 07121/8 37 90
www.rolf-schaefer.de
info@rolf-schaefer.de

Heizungen Pellets,
Gas, Öl, Solar
Bäder Neubau,
Renovierung
Blecharbeiten,
Dachrinnen ...

Rolf SCHAFER

Imageanzeige-Journal_Layout 1  16.03.11     

Leut, mr kann dem Weihnachten nach-
sagen, was mr will, aber dass nicht 

manchmal ein paar Fragen offen 
bleiben, das bestimmt nicht.
Ich  bin ja ein bissle engagiert bei 
einem lokalen Journal und krieg 
immer irgendwelche Fragen zuge-
sandt. Ein paar davon hab ich an-
gesammelt. Zum Beispiel diese hier:

Meine Frau macht sich für Heiligabend 
immer besonders fein. Ich habe es lie-

ber gemütlich. Welche Abendgarderobe 
schlagen Sie mir für vor? fragt Hubert G aus 

H. Ich sag dazu: Wenn Sie einen Nadelstreifen-
anzug anziehen, sind Sie eigentlich auf der sicheren Seite. Aber 
vorsichtig bei Baumkontakt. Besonders wenn sie mit ihm an den 
Nadeln streifen. Da leiden beide. Der Baum verliert Nadeln, der 
Anzug verliert Form.

Oder die: Mein Freund Brodbeck hat sich einen Tarnanzug gekauft. 
Muss ich mir Sorgen machen, dass er auf Abwege gerät?
Sigrid H. aus D. Ich meine: Das ist keine gute Idee. Wenn es Ärger 
gibt, versteckt er sich einfach hinterm Baum, da sieht ihn keiner. 
Aber er ist in der Masse auch nicht zu erkennen. Schenken Sie 
ihm lieber eine Signalweste. Dann kann man ihm zur Not aus 
dem Weg gehen.

Frau Liselotte U. aus W. wollte wissen: Meine Kinder wünschen 
sich einen Goldhamster. Was halten Sie von Haustieren auf dem 
Gabentisch? Da sag ich:
Ich gebe zu bedenken: Goldhamster ist unhygienisch. Eine Gans 
hingegen halte ich für durchaus geeignet - sie sollte halt schön 
knusprig sein. Vielleicht sogar mit einem Cognac-Sössle. Alkohol 
wirkt antibakteriell.

Lore T aus Z. fragt: Sollten Hunde das Weihnachtsfest auch mit-
feiern? Da sag ich: Ja, wenn sie einen christlichen Hintergrund 
haben. Wie zum Beispiel ein Berhardiner, ein Blindenhund oder 
ein guter Hirtenhund. Aber mit Geschenken nicht übertreiben. 
Hunde sind genügsamer als man denkt, es ist oft ausreichend, 
wenn sie an der Weihnachtstafel mitessen und anschließend im 
Ehebett schlafen dürfen.

Erna K. aus G: Mein Mann wünscht sich eine Tischkreissäge zu 
Weihnachten. Ich finde das nicht besonders weihnachtlich. Was 
meinen Sie? Dazu weiß ich: Aber wenn er es sich doch wünscht. 
Vergessen sie nie: Der Heilige Josef war auch Zimmermann. Und 

Weihnachten ist ein sägensrei-
ches Fest.

Im letzten Jahr habe ich meiner 
Schwiegermutter am Heilig-
abend eine Rückfahrkarte nach 
Hause geschenkt, die sie aber 
ohne Zögern verfallen lassen 
hat. Was glauben Sie, sollte ich 

in diesem Jahr schenken, um 
die Situation zu entschärfen?
Norbert B aus B.
Ich meine: Rufen sie diese im 
Vorfeld an und sagen ihr, Sie 
seien einer Sekte beigetreten, 
die das Weihnachtsfest in aller 
Stille feiert. Fleisch und Alkohol 
und vor allem Reden seien in 
Ihrem Haus ab nun verboten. 
Aber sie wäre herzlich einge-
laden. Sie dürfen davon ausge-
hen, dass ihr bei ihrem Besuch 
etwas dazwischen kommt. 

Kann ich auch als Atheist 
Weihnachten feiern? Und vor 
allem: Welches Lied soll ich 
dann singen? Luis D. aus B. 
Ich antwortete: Das können 
Sie. Wir Christen haben das 
Weihnachtsfest nicht für uns 
gepachtet. Selbst die Heiligen 
Drei Könige waren keine Chris-
ten, dafür waren sie zu früh 
dran, und nehmen doch eine 
zentrale Rolle ein. Singen Sie 
Last Christmas, das meistge-
spielte Weihnachtlied der Welt, 
das hat mit Weihnachten gar 
nichts zu tun. 

Ich habe einen verantwortungs-
vollen Posten in einer Gemeinde 
und ecke bei vielen an. Was 
soll ich tun? Michail S. aus P. 
Meine Meinung: Reduzieren Sie 
die Parkplätze, ignorieren Sie 
Alteingefahrenes und struktu-
rieren Sie die Vereinsfinanzie-
rung um.

Cherr Leibösslö! Wollten fra-
gen, ob Sie über Weihnachten 
verreisen? Und ob Sie Ihre 
Wertsachen alle mitnehmen? 
Wenn Sie wollen, dann gucken 
wir nach dem Rechten. 
Igor L. aus R. Ich bleib dieses 
Mal übrigens daheim. Gut - in 
den Schwanen geht´s schon. 
Wegen dem Glanz unter dem 
Weihnachtsbaum.

Viele Grüße und gute Zeit 
weiterhin!
wünscht Euch Euer Leibssle

Offene Fragen zu Weihnachten
(pr) Im kommenden Jahr wird es wieder einen Gesundheitstag in 
Eningen geben. Diesmal ist das Thema die Diabetes-Erkrankung, 
darüber zeigt sich die Arbeitskreisleiterin Dr. Barbara Dürr, erfreut. 
Im Vordergrund des Gesundheitstages wird dabei die Prävention 
stehen und zwar vor und nach Eintreten der Erkrankung. Denn 
auch die schwerwiegenden Folgeerkrankungen wie der diabeti-
sche Fuß oder Erblindung gilt es zu verhindern. Zum Thema des 
Gesundheitstags passend wird es im Mai in Kooperation mit der 
KidKG einen Vortrag zu „Adipositas beim Kind“ von Prof. Dr. med. 
Peter Freisinger, Leiter der Klinik für Kinder- und Jugendmedizin 
in Reutlingen geben.

Für eine größere Transparenz hat der Arbeitskreis „Gesunde  
Gemeinde“ außerdem jetzt eine neue Homepage installiert.  
"Damit wird eine höhere Transparenz geschaffen und ein Forum zur 
Vernetzung unserer Mitglieder“ erläuterte Volker Feyerabend als 
stellvertretender Arbeitskreisleiter und Leiter der Öffentlichkeits-
arbeit. Auf der neuen Homepage werden künftig auch Beratungsad-
ressen bei psychischen Problemen abrufbar sein. Darüber hinaus 
kann das Beratungsangebot durch den Pflegestützpunkt Eningen/
Pfullingen in Anspruch genommen werden. Langfristig soll die neu 
erstellte Homepage auch um psychiatrische Fragestellungen für 
Jugendliche und Eltern erweitert und hierfür Beratungsadressen 
durch das Gremium zur Verfügung gestellt werden.

Das Netzwerk Demenz veranstaltet Anfang des Jahres eine 
Lesung von Dr. Inge Jens zu ihrem neuen Buch „Langsames 
Entschwinden“. In dem Buch schildert sie von den Erlebnissen 
mit ihrem Mann, Walter Jens, als Demenzkranken. Thematisch 
passend sollen im Laufe des Jahres im Jugendclub Kult 19 Filme 
zu Demenz gezeigt werden. 

Der Kangoo-Club, eine Kooperation der KidKG und des Jugendhau-
ses erweitert das Kursangebot es werden nun zwei Altersgruppen 
für die präventive Rückenschule für Kinder angeboten. Des Wei-
teren ist eine Veranstaltung im Waldkindergarten mit dementiell 
erkrankten Menschen geplant. Weitere Angebote finden sie unter: 
www.forumgesundegemeinde.de

Ein frohes 
Weihnachtsfest 

und ein erfolgreiches 
neues Jahr!

Die „Gesunde Gemeinde“ 
ist in Bewegung
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Vorsorge-Center Baum & Riehle OHG
Unter den Wegen 6 · 72793 Pfullingen 
Telefon 07121 930720-0
Lindenstr. 66 · 72810 Gomaringen 
Telefon 07072 7315

Die besten Wünsche.
Frohe Weihnachten 
und alles Gute für das 
neue Jahr.

Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen und sind 
auch im neuen Jahr Ihr Partner rund um die 
Themen Absicherung, Wohneigentum, Risiko-
schutz und Vermögensbildung.

Wir wünschen Ihnen gemütliche Feiertage

und ein gutes und gesundes neues Jahr !!!!

Genkingen

Mo.+ Mi. 19.00 bis 21.00Uhr

Gönninger Straße8
07128/742

Pfullingen

Di. +Do. 19.00 bis 21.00Uhr

Kurze Straße 27
07121/73311

Lichtenstein

Mo.+Mi.19.00 bis 21.00Uhr

Holzelfinger- Str. 13
07121/73311

Allen unseren Fahrschülern, unseren Geschäftspartnern,
Freunden und Bekannten wünschen wir ein geruhsames

Weihnachtsfest, viel Glück, Erfolg und Gesundheit
im kommenden Jahr

Ihr Fachgeschäft

Planung Ausführung Reparatur. .
Hauptstr. 31, 72800 Eningen u.A.

Tel. (07121) 88 0558, Fax 8 37 00

GmbH

ELEKTRO

SCHIEBEL Elektroinstallation
Industrie-Wartung
Elektrogeräte
Antennenanlagen
Kabelfernsehen
Speicherheizung
Beleuchtung

Wir wünschen

unseren Kunden,

Freunden und Bekannten

ein frohes Weihnachtsfest,

Glück, Frieden, Erfolg und Gesundheit

im neuen Jahr.

Familie Kuno Schiebel.

Allen unseren Kunden

wünschen wir ein gesegnetes Fest,

ein friedvolles 2017 und allzeit eine gute Fahrt

Ein schönes
Weihnachtsfest!
Thomas Fauser
www.thomas-fauser.de

Lichtenstein-Honau
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In 180 Takten um die Welt
(EH) Inspiriert von Phileas Foggs Wette er schaffe es in 80 Tagen 
um die Welt zu reisen, begeben sich die Chöre des Liederkranz 
Pfullingens musikalisch auf eine Reise um die Welt. Ohne Wette 
können die Chöre natürlich gelassen starten. Auch die 180 Takte 
werden kaum ausreichen, stehen sie doch als Sinnbild für 180 
Jahre Liederkranz Pfullingen. 
Gestartet wird in Pfullingen. Der moderne Reisende benutzt Zug 
und Flugzeug und so führt die Reise zunächst nach Nordamerika 
Dann über den Pazifik weiter nach Japan. Von dort führt die Reise 
weiter nach Südamerika und schließlich nach China, in das Land 
der Mitte. Tansania ist das nächste Ziel (Njooni Tumwimbie, 
Freedom Is Coming, We Have Come From Different Homes). In 
Afrika verweilen die Chöre ein bisschen (Medley The Lion King), 
bevor sie wieder in die Heimat zurück kommen.
Der Liederkranz Pfullingen singt mit dem Männerchor, dem 
Frauenchor, dem Gemischten Chor und mit ffortissimo. Als So-
listen konnten Susanne Meyer, Sopran und Hubert Mayer, Tenor 
verpflichtet werden. Musikalisch begleitet werden die Chöre von 
Peter Goller am Klavier und von der ffortissimo-Band (Ulli Betz, 
Joachim Bader, Thilo Vautländer). Die Konzerte am 21. und 22. 
Januar finden in den Pfullinger Hallen statt.

Luther in St. Wolfgang 
(pr) Das evangelische Lutherjahr startet mit einem ökumenischen 
Neujahrsgottesdienst in einer katholischen Kirche am Sonntag, 
01. Januar 2017, um 18.30 Uhr in St. Wolfgang.
Unter Beteiligung aller vier christlichen Konfessionen wirken im 
Gottesdienst der griechisch-orthodoxe Kinder- und Erwachsenen-
chor, evangelische Posaunenchöre, die katholischen Instrumen-
talisten Christoph Kolz (Saxophon) und Tobias Schmidt (Orgel) 
und der evangelisch-methodistische Gastprediger Dr. Manfred 
Marquardt, ehemaliger Rektor der Theologischen Hochschule 
Reutlingen mit.
Nach dem Gottesdienst stoßen die Mitfeiernden unter der Or-
gelempore mit einem Umtrunk auf das neue Jahr an und lassen 
sich von griechischen und schwäbischen Fingerfood-Leckereien 
verwöhnen. Eine Powerpoint-Bilderschau von den unterschied-
lichsten ökumenischen Ereignissen der Arbeitsgemeinschaft 

Christlicher Kirchen (ACK) Pfullingens im letzten Jahrzehnt lässt 
währenddessen ein gelungenes ökumenisches Miteinander noch-
mals Revue passieren. 

Neujahrskonzert mit den NewClassics

(GeE) Am Samstag, den 7. Januar findet um 19.00 Uhr das 
Neujahrskonzert des Bläserensembles „NewClassics“ in der 
Eninger Andreaskirche statt. Das Ensemble spielt Crossover-
Kompositionen von Michael Koch. Mit seinen Ensembles hat er 
bereits mehrere Preise erhalten und Fernsehauftritte absolviert. 
Alle Kompositionen, die beim Neujahrskonzert gespielt werden, 
stammen von ihm. 
Auch die anderen Mitglieder des Ensembles sind hochgradig qua-
lifiziert und absolvierten ein Studium in der Musik. Unter ihnen 
sind Preisträger bei „Jugend musiziert“ und Orchestersolisten.
Beim Eninger Neujahrskonzert versprechen die jungen Profimu-
siker Stilvielfalt, wechselnde Besetzungen und ein lebendiges 
Programm. Ob mit Trompeten, Klavier, Pauken, Schlagzeug oder 
dem Marimbaphon als Soloinstrument musiziert – abwechslungs-
reiche Unterhaltung ist garantiert.
Karten können im Vorverkauf beim Schreibwarengeschäft Greve 
oder an der Abendkasse gekauft werden. 

Tänze aus aller Welt 
Neujahrskonzert der Thomaskirche Pfullingen

(pr) „Darf ich bitten?“ heißt es 
am Sonntag, 8. Januar um 
18.00 Uhr in der Pfullinger Tho-
maskirche. Beim traditionellen 
Neujahrskonzert nehmen die 
Pianistinnen Magdalena Galka 
und Claudia Großekathöfer ihr 
Publikum mit auf eine tänzeri-
sche Weltreise. Moderiert wird 
das Programm von Marcus 
Ewert. Mit dem Ungarischen 
Tanz Nr. 1, g-Moll von Johan-
nes Brahms wird der Reigen 
eröffnet, der mit Tänzen aus 

Norwegen, Spanien, Polen, Variationen des Libertango von Piazolla 
und anderen Werken die Musik des Nordens, Südens, Ostens und 
Westens an diesem Abend erklingen lässt. 

Neue Kursstruktur bei N.E.I.N.
(pr)Aufgrund der hohen Nachfragen zu verschiedenen Thematiken 
im Bereich des Selbstschutzes für Erwachsene hat Projekt N.E.I.N. 
das Kursangebot umstrukturiert. Ab Januar 2017 werden die Kurse 
in Modulform angeboten. Jedes Modul dauert 4 Std. und steht für 
sich alleine. Eine Reihenfolge ist nicht vorgegeben, wenngleich 
auch das Basismodul für Anfänger als Einstieg zu empfehlen 
ist. Teilnehmen können Frauen und Männer ab 16 Jahre. (Ab 14 
Jahre nur in Begleitung eines 
Elternteils).
Nachfolgend die nächsten 
Termine:
28. Januar: Modul "Basis": The-
orie, Schutzhaltung, grundle-
gende Blocktechniken, Fußtritt, 
Kniestoß, Handballenstöße
11. März: Modul "Alltagsgegen-
stände": knallharte und kom-
promisslose Selbstverteidigung 

mit Alltagsgegenständen wie 
Kugelschreibern, Autoschlüs-
sel, sog. "Schlagverstärkern" 
und Stöcken
01. April: Modul "Boden": Ver-
teidigung am Boden in unter-
schiedlichen Varianten
06. Mai: Modul "Messer": Ver-
teidigung gegen die gängigsten 
Angriffe mit Stichwaffen

Außerdem findet am 11. Fe-
bruar ein Basismodul nur für 
Jugendliche von 14 bis 18 
Jahren statt!
Information und Anmeldung 
über die Geschäftsstelle des VfL 
Pfullingen (info@vfl-pfullingen.
de).
Mehr zu Projekt N.E.I.N. unter  
www.nein-pfullingen.de

Endlich Nichtrau-
cher mit Hypnose
(pr) Das Gesundheitsforum 
Eningen lädt ein zu einem Vor-
trag mit dem Thema: "Raucher-
entwöhnung durch Hypnose 
und Mentaltraining" mit Ottilie 
E. Scherer. 
Der Vortrag findet am Donners-
tag, 12. Januar um 19.30 Uhr 
im Johanneshaus, Hölderlinstr. 
16 in Eningen, statt.

Über die Hypnose erlangen wir 
Zugang zu unserem Unterbe-
wussten welches die Routi-
nen unseres Körpers steuert. 
Obwohl es paradox klingt, 
klammert sich der eine oder an-
dere an die Zigarette, sieht sie 
unbewusst als eine Belohnung 
nach einer schweren Arbeit 
oder einem langen Tag. Unser 
Unterbewusstes möchte immer 
zu unserem Vorteil handeln 
und hat irgendwann in unserer 
Vergangenheit entschieden, 
dass das Rauchen gut ist, 
entspannt und vielleicht auch 
einen gewissen Status verkör-
pert. Als aufgeklärte Menschen 
wissen wir, dass das alles nicht 
stimmt, dennoch kann sich 
ein Raucher nur schwer aus 
diesem routinierten Kreislauf 
lösen. Hier setzen die Hypnose 
und das Mentaltraining an und 
gehen in den Dialog mit dem 
Unterbewussten um eine Ver-
haltensänderung einzuleiten. 



Weihnachts- und Neujahrsglückwünsche   19

Vertrauen ist ein 
unbezahlbares Geschenk –
vielen Dank dafür!

Wir wünschen Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest, 
erholsame Feiertage und ein gesundes neues Jahr.

Matteo Alfrani mit Team

Inh. Matteo Alfrani, e.K.  Schulstraße 10  72793 Pfullingen 
T: 07121-71150  F: 07121-79735  www.uhlandapotheke-pfullingen.de

Mo/Di/Do/Fr: 8-13 u. 14-18:30 Uhr  Mi: 8-13 u. 14-19 Uhr  Sa: 8:30-12:30 Uhr

Inh. Matteo Alfrani e.K.  Laiblinsplatz 10  72793 Pfullingen 
T: 07121-754646  F: 07121-799301  www.laiblinapotheke-pfullingen.de
Mo: 8-13 u. 14-19 Uhr  Di–Fr: 8-13 u. 14-18:30 Uhr  Sa: 8:30-12:30 Uhr

Wir bedanken uns für Ihr 
Vertrauen und wünschen 

Ihnen frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr!

Wir bedanken 
uns für Ihr 
Vertrauen und 
wünschen Ihnen 
frohe 
Weihnachten 
und ein 
gutes neues 
Jahr!

Rolladen- & 
Sonnenschutztechnik

Max-Eyth-Straße 18
72793 Pfullingen

Telefon 07121-71712
www.mayer-rolladen.de

Wir wünschen allen unseren Kunden,
Geschäftspartnern und Freunden
frohe und besinnliche Weihnachten
und einen guten Start ins Jahr 2017!

Daimlerstraße 7 Pfullingen• Tel. 79 97 07 Fax  79 97 08•
www.kuechen-boley.de info@kuechen-boley.de

info@heinlin.de . www.heinlin.de

2017
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Musikschule
Kristina Renner

Individueller Unterricht:

Klavier, Keyboard, 
Gitarre und Flöte

.72793 Pfullingen    Schulstraße 14
Tel. 0 71 22/93 06 od. 01 63/517 10 94

Wir suchen eine(n)

für Teilgebiete in

Für Schüler, Rentner oder Hausfrauen bestens geeignet.

Einmal im Monat für 3-4 Stunden.

zuverlässige(n) Austräger(-in)

Undingen und Erpfingen.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter: 07121- 70 65 68,

oder e-Mail an: info@pfullinger-journal.de

Britta Wayand
Gielsbergweg 35 · 72793 Pfullingen
� 07121 70 65 68 · info@pfullinger-journal.de

Reinigungskraft für Zweizimmer-
wohnung gesucht. 14tägig, 2h, 12 
Euro/Stunde. Tel.: 07121-9294661.

Fröhlich-bunte Strickleggins 
aus reiner Merinowolle, 100 % 
made in Baden-Württemberg! 

www.strickerei-rummel.de
Telefon: 07121-364000.

www.wasastapelbox.de
Naturholz-Möbel im 
Baukastensystem.

Einfach. Sicher. Vielfältig. 
Telefon: 07121 364 000.

Gärtner mit Frau, Sohn und Hund 
sucht min. 3-Zi-Whg. im Raum 
Pfullingen bis 650€ Kaltmiete. Biete 
Mithilfe in Haus und Garten. Mobil 
01729059139 od. 07121 754535.

Britta Wayand
Gielsbergweg 35

72793 Pfullingen
Tel. 071 21/70 65 68

Fax 07121/70 65 69
info@pfullinger-journal.de

Mo-Fr 9-12 Uhr + 14-18 Uhr

Die nächste
Ausgabe

erscheint am

Anzeigenschlusstermin:

Mittwoch, 18. Januar '17

25. Januar '17

Ihr Dachdecker- und Holzbau - Profi von der Alb

Bauen - Modernisieren - Sanieren

Dachsanierungen
Altbausanierungen
Neubau/Umbau
Wärmedämmungen
Fassadenbekleidungen
Dachflächenfenster
Innenausbau
u.v.m.

Ideen öffnen Räume

ALLE LEISTUNGEN:

EIN PREIS - EIN TERMIN

MIT SCHÖLL

Zimmerei · Dachdeckerei
Sirchinger Weg 1
72525 Münsingen-Rietheim
Tel. 07381/3287 · Fax 6491
www.zimmerei-schoell.de

Tipps, Termine, 
Veranstaltungen 
Bürgertreff Pfullingen

Mo./Mi./Fr.. 9 bis 12 
Uhr. offenes Büro, Mo. 
10.30 Uhr. Senioren-
gymnastik. Di./Mi Café 
Central ab 14.30 Uhr.. 
Mi. ab 12.00 Uhr. Mit-
tagstisch (mit vorheri-
ger Anmeldung), 17 bis 
19 Uhr. Bücherstube im 
„Alten Rathaus". Fr. 9 
bis 11.30 Uhr. Bücher-
stube im „Alten Rat-
haus“. NEU. Asylcafé. 
Di. Friedenskirche ab 
15.30 Uhr. 
Do. Magdalenenkirche 
ab 18.00 Uhr..

Diakonie-Sozialstation 
Pfullingen-Eningen

Demenzgruppe mon-
tags von 14.30 Uhr. 
bis 17.30 Uhr. Johan-
neshaus Eningen und 
donnerstags von 15.00 
bis 18.00 Uhr. Samari-
terstift Pfullingen.

Familienstube Pfullingen
Mo. offenes Café ab 
9.00 Uhr. Offene 

Kinderbetreuung ab 
14.00 Uhr. Di. Café 
U3 ab 10.00 Uhr. Mi. 
Familienfrühstück ab 
9.00 Uhr. Offenes Café 
ab 15.00 Uhr.. Griesstr. 
24/2. Do. Café U1 ab 
10.00 Uhr. 

Freundeskreis für 
Suchtkrankenhilfe 

Gruppengespräche 
freitags in der 
Magdalenenkirche um 
20.00 Uhr.

Selbsthilfegruppe Lebens-
chance - Depressionen

Donnerstags Erfah-
rungsaustausch im Fa-
milienzentrum Griesstr. 
24/2 um 19.00 Uhr..

Samstag
24.12. Evang. Martins-    

kirchengemeinde  
Familiengottesdienst 
mit Weihnachtsspiel 
der Kinderkirche, 
Beginn. 15.00 Uhr.

24.12. Evang. Thomas-    
kirchengemeinde
Familiengottesdienst 
für Familien mit Kin-
dern, 15.00 Uhr.

24.12. Evang. Martins-    
kirchengemeinde  
Heiligabend-Gottes-
dienst mit der Martins-
kantorei, 17.00 Uhr.

24.12. Evang. Magdalenen-
kirchengemeinde  
Familiengottesdienst 
mit Weihnachtsspiel, 
Beginn. 17.00 Uhr.

24.12. Evang. Thomas-    
kirchengemeinde  
Heiligabend-Gottes-
dienst, 17.00 Uhr.

24.12. Evang. Martins-    
kirchengemeinde  
Christmette mit dem 
Posaunenchor, Beginn. 
22.00 Uhr.

24.12. Kath. 
Kirchengemeinde
Krippenfeier für Kinder 
mit dem Kinderchor 
St. Wolfgang, Beginn. 
16.00 Uhr. Christmette, 
Beginn. 22.00 Uhr.

Sonntag
25.12. Ev. Kirchengemeinde  

Weihnachtlicher Kanta-
tengottesdienst mit der 
Martinskantorei, So-
listen sowie Orchester, 
Beginn: 10.00 Uhr.

25.12. Kath. 
Kirchengemeinde
Festgottesdienst mit 
Orgelmesse Missa 
brevis v. Joseph Haydn, 
Beginn: 10.30 Uhr.

Montag
26.12. Ev. Gesamtkirchen-

gemeinde  
Gemeinsamer musika-
lischer Mitmach-
Gottesdienst, Probe 
9.00 Uhr. Thomas-
kirche, Beginn: 10.00 
Uhr.. 

26.12. Ev. Gesamtkirchen-
gemeinde  
Kirche im Weißen mit 
dem Posaunenchor, 
Spielplatz Tannenwald, 
Beginn. 11.00 Uhr.

26.12. Kath. 
Kirchengemeinde
Eucharistiefeier, 
Beginn. 10.30 Uhr..

Dienstag
27.12. Schwäb. Albverein 

Eningen
Jahresabschluss-   
wanderung.

Mittwoch
28.12. Kath. 

Kirchengemeinde
Eucharistiefeier mit 
Segnung von Johan-
neswein, Beginn: 09.00 
Uhr. 

28.12. Bürgertreff
Offene Handarbeits-
gruppe, 15.00 bis 
17.00 Uhr. 
Kleiderkammer 
geöffnet, 17.00 bis 
19.00 Uhr. 

Donnerstag
29.12. Bürgertreff

Fahrradwerkstatt, 
Kraußstr. 6, 14.30 bis 
16.00 Uhr. 
Projekt „Bau von 
Sitzbänken für 
Flüchtlinge“, Contai-
nerdorf, Benzstraße, 
Beginn. 14.30 Uhr.

Freitag
30.12. vhs Pfullingen

Ausfahrt zum Ballett 
Don Quijote, 
Staatstheater 
Stuttgart, nachmittags.

Putzhilfe in Pfullingen für Privat-
haushalt gesucht. 4 Stunden pro 
Woche. Tel. 07121/3869595.
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hilft die
Nummer:

Bei K mermu

72793 Pfullingen

Klosterstr. 63/1

Tel. (07121) 754770

Fax (07121) 790528

�

�

�

�

�

Sanitäre Anlagen
Bauflaschnerei
Heizungsanlagen
Solaranlagen
Rohrreinigung

HANS DIETER

HERRMANN

Frisurenstube
Sabine Boley
Jahnstraße 47 . Pfullingen

Tel. (0 7121) 706643

Georg Holder GmbH
72766 Reutlingen, In Laisen 44

Tel. (0 7121) 491549, Fax490061
www.holder-tore.de

G
M
B
H

Schlosserei - Torbau
Torantriebe - Sectionaltore

Montage - Reparaturen
Service - Wartung

Inhaber: Fred Oroszi
72793 Pfullingen . Klosterstraße 10
Tel. (0 7121) 71128 . Fax 7 75 07

�

� �

�

�

Elektro-Installation
SAT-Anlagen EDV-Anlagen
Elektro-Reparatur
Verkauf v. Haushaltsgeräten

K AALL
I H R E L E K T R O - T E A M

Hinterer Spielbach 4

72793 Pfullingen

Tel 07121 - 71 082, Fax 07121 - 79 703

B
JACOBY

C
H

GmbH

GmbH,Kfz-Service
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Gutenbergstr. 12/1

Tel. 07121/9090170

Fax 07121/9090171

Mobil 0171/693 4523

mail@kfzservice-bach-jacoby.de

Nutzen Sie unseren

qualifizierten Service

an allen Fahrzeugen

Kundendienst

72793 Pfullingen
Benzstraße 8
Fon 0 71 21 / 75 62 60
Fax 0 71 21 / 79 02 25
www.bahlo.de

Bahlo
Heizung
Sanitär
Flaschnerei

Heizung - Sanitär
Kundendienst

Tel.:
Fax.:
Mobil:
Email:

07121 - 70 41 40
07121 - 70 41 50
0172 - 78 149 21
eberhard.huss@t-online.de

Eberhard Huss

Lager und Büro:

Karl-Kuppinger-Str. 2
72793 Pfullingen
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Gielsbergweg 35
72793 Pfullingen
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Erfolgreich werben im

Heinlin
METALLBAU SCHLOSSEREI.
Siemensstr. 4 72793 Pfullingen
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Geländer
Treppen
Türen
Edelstahlbearbeitung
Öffnenverschl.Türen

... praktische

Lösungen aus Metall !

www.zahnarztvertrauen.de
Griesstr. 61, Pfullingen, Tel: 07121 - 790069

Zahnarzt Dr. Friedemann Bader
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Erhaltungstherapie
Prophylaxe, Implantologie

Zahnärztliche
Assistenz

Ausbildungsstelle
in Teilzeit und

zu besetzen!
dr.bader@zahnarztpfullingen.de

Samstag
31.12. FSV Pfullingen

Silvesterkick, 
Beginn. 13.00 Uhr.

31.12. Kath. 
Kirchengemeinde
Eucharistiefeier zum 
Jahresschluss mit 
gregorianischer 
Choralschola, 
Beginn: 18.30 Uhr.

Sonntag
01.01. Sonnenbühl

Turmblasen zum 
Neujahr beim Kirch-
turm in Genkingen 
um 0.15 Uhr.

01.01. AG Christlicher 
Kirchen (ACK)
Ökum. Neujahrsgot-
tesdienst als Auftakt 
zum Reformations-
jubiläumsjahres, 
St. Wolfgangskirche, 
Beginn: 18.30 Uhr.

01.01. VfL Skiabteilung
Skilanglaufkurse 
Classic und Skating.

Dienstag
03.- Kath. 
06.01. Kirchengemeinde

Sternsingeraktion.
03.01. Kath. 

Kirchengemeinde
Aussegnungsfeier 
der Sternsinger, 
Beginn: 14.00 Uhr.

Donnerstag
05.- SSV Willmandingen
08.01. Hallen-Tennisturnier, 

Tennishalle  
Willmandingen.

05.01. Kath. 
Kirchengemeinde
KAB Pfullingen, 
Sterne würfeln - 
Gemeindehaus, 
Beginn: 16.00 Uhr.

05.01. Narrenzunft Wald-
geister Eningen e.V.
Häsabstauben, Schul-
hof Schillerschule, 
Beginn: 18.00 Uhr.
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• KEINE Kontakte und Melder an Türen und Fenstern notwendig

• APOLLO 11 einfach aufstellen, in Betrieb nehmen und Ihr Objekt 
 (Haus, Wohnung, Praxis, Büro etc.) ist abgesichert

• Zuverlässiger Schutz bis 1000m2 auch über mehrere Stockwerke

• Unerreichtes Preis-Leistungsverhältnis im Vergleich  
 zu herkömmlichen Systemen

Werner Bertsch GmbH

Schloßgartenstraße 109 · 72793 Pfullingen 
Tel. 07121-6970673 · Fax. 07121-6970674 · info@bealarm.de

www.bealarm.de

Innovative Alarmanlagen
der neuesten Generation - Made in Germany

„Einschlagen  und Aufhebeln von  Fenstern und Türen  löst Alarm aus!“

05.01. Spielmanns- und 
Schalmeienzug
Sternwürfeln, 
Vereinsheim, 
Beginn: 19.00 Uhr.

05.01. Trachtenverein 
Echaztaler 
Sternwürfeln, 
Vereinsheim, 
Beginn: 19.00 Uhr. 

05.01. Liederkranz
Sternpaschen, 
Alter Bahnhof, 
Beginn: 19.00 Uhr. 

05.01. Schwäb. Albverein
Sternwürfeln, 
Mühlenstube, 
Beginn: 19.30 Uhr.

05.01. Musikverein 
Stadtkapelle 
Sternwürfeln, 
Vereinsheim, 
Beginn: 19.30 Uhr. 

05.01. FSV Pfullingen e.V.
Sternwürfeln, 
Gaststätte Adler.

Freitag
06.01. Schwäb. Albverein

Winterwanderung
06.01. Kath. 

Kirchengemeinde
Eucharistiefeier mit 
den Sternsingern, 
Beginn: 10.30 Uhr.

06.01. Narrenzunft 
Hoagamännle
Häsabstauben, 
Farrrenstall, 
Beginn: 16.00 Uhr.

06.01. Uschlaberghexa
Häsabstauben, 
Spielplatz Ursulaberg, 
Beginn: 18.00 Uhr.

Samstag
07.01. Schwäb. Albverein 

Eningen
Kinder-Mutscheln, im 
Spital, um 14.30 Uhr.

07.01. Mottles Heer
Häsabstauben, 
Marktplatz, Beginn: 
19.00 - 22.00 Uhr.

07.01. Gemeindeverwaltung 
Eningen
Neujahrskonzert (3. 
Rathauskonzert): 
Ensemble “New Clas-
sics”, Andreaskirche, 
Beginn: 19.00 Uhr.

07.01. Kath. 
Kirchengemeinde
Familienkreis I, Sterne 
würfeln, 19.30 Uhr.

07.01. Narrenzunft Eninger 
Häbles-Wetzer
Häsabstauben.

Sonntag
08.01. Förderverein Eninger 

Kunstwege
Grieshaber-Ausstellung 
geöffnet, „Albland-
schaften“, Beginn: 
14.00 bis 17.00 Uhr.

08.01. Bürgertreff
Cafe Central am Sonn-
tag, Beginn: 15.00 Uhr.

08.01. Ev. Kirchengemeinde
Neujahrskonzert 
"Tänze aus aller Welt", 
Thomaskirche, 
Beginn: 18.00 Uhr.

Montag
09.01. PAULA und 

Thomaskirche
Sternewürfeln, 
Beginn: 14.30 Uhr.

Dienstag
10.01. Ev. Kirchengemeinde 

Seniorenkreis „Burg-
wegkreis“, Magda-
lenenkirche, Beginn: 
15.00 Uhr. 

10.01. Gewerbe- und 
Handelsverein
Netzwerktreffen, Gast-
stätte Klostergarten, 
Beginn. 20.00 Uhr. 

Mittwoch
11.01. PAULA und 

Magdalenenkirche
Sternewürfeln, 
Beginn: 14.30 Uhr.

11.01. vhs
Beginn Frühjahrslehr-
gang "Verwaltungsfa-
changestellte", Bezirks-
schule Pfullingen.

11.01. Bürgertreff
Offene Handarbeits-
gruppe im Bürgertreff, 
Beginn: 15.00 Uhr. 
Kleiderkammer 
geöffnet, 17.00 bis 
19.00 Uhr. 

11.01. Kath. 
Kirchengemeinde
Vorbereitungstreffen 
2. Ökum. (Stadt-) 
Kirchentag Pfullingen, 
Gemeindehaus, 
Beginn: 20.00 Uhr.

Donnerstag
12.01. Schwäb. Albverein

Senioren Sternwürfeln, 
Mühlenstube, 
Beginn: 14.00 Uhr.

12.01. Bürgertreff
Fahrrad-Werkstatt in 
der Kraußstr. 6, 14.30 - 
16.00 Uhr. Projekt: 
Bau von Sitzbänken 
für Flüchtlinge, 
Benzstraße, 
14.30 bis 16.00 Uhr. 

12.01. ACK (Arbeitsgemein-
schaft Christlicher 
Kirchen)
Ökum. Taizé-Gebet, 
Martinskirche, 
Beginn: 19.15 Uhr.

12.01. Kath. 
Kirchengemeinde
Stabübergabe Ökum. 
Arbeitskreis, „Adler“ 
Pfullingen, 
Beginn: 20.15 Uhr.

Freitag
13.01. Ev. Kirchengemeinde 

Gottesdienst für kleine 
Kinder vor dem Kinder-
gartenalter mit Ange-
hörigen, Martinskirche, 
Beginn: 10.15 Uhr.

13.01. Stadtbücherei
Treffpunkt Kinderbü-
cherei, „Frederick“, 
Vorlesen & Malen mit 
den Freunden der 
Stadtbücherei, 
Beginn: 14.30. 

13.01. Schwäb. Albverein 
Eningen
Familien-Mutscheln, 
im Eninger Hof, 
Beginn: 20.00 Uhr.

13.01. Sonnenbühler Karne-
valsgesellschaft
Tanzturnier in der 
Erpftalhalle, 20.00 Uhr.

Samstag
14.01. vhs

Besuch der Ausstellung 
"Die Schwaben", Lan-
desmuseum Stuttgart.

14.01. VfL Skiabteilung
Skilanglaufkurse Clas-
sic und Skating Alb.

14.01. vhs Pfullingen
Die Schwaben – zwi-
schen Mythos und 
Marke, Landesmuseum 
Stuttgart.

14.01. TSV Genkingen
Brühl-Cup, Sporthalle 
Genkingen.

Sonntag
15.01. VfL Skiabteilung

Faszination Schnee-
schuhwandern.

15.01. Schwäb. Albverein
Familiengruppe Stern-
würfeln, Mühlenstube, 
11.00 - 13.30 Uhr.

15.01. Schwäb. Albverein
Treffpunkt Mühlenstu-
be zum Kaffeetrinken,  
Beginn: 14.00 Uhr.

15.01. Schwäb. Albverein 
Eningen 
Schneeschuhwan-
derung, rund um St. 
Johann, Schneeschuh-
verleih auf Anfrage 
möglich. (M. Cocon-
celli: 0163 2520213, 
michael.coconcelli@
gmx.de).

15.01. VfL Handball Damen
VfL Pfullingen gegen 
TuS Ottenheim, Kurt-
App-Sporthalle, 
Beginn: 17.00 Uhr.

Montag
16.01. DLRG

Beginn Anfänger-
schwimmen und 
Training, Echazbad.
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Elisabete Moreira Ribeiro 
Telefon 07121 9726-20, ribeiro@bhg-mobile.de

Ihre Ansprechpartnerin für Servicefragen:

bhg. Das Autohaus.

Damit Ihr Volkswagen
ein Volkswagen bleibt.
Volkswagen Service.

Autohandelsgesellschaft mbH

Pfullingen* | Marktstraße 57  | 72793 Pfullingen 
Tel. 07121 97262-0 | www.bhg-mobile.de * Volkswagen Service

Ihr Vertrauen verdienen – jeden Tag!

Münzhandlung
• An- und Verkauf

• kostenlose Schätzung

Rainer Leippert
Uhlandring 20

72829 Engstingen

Tel. 0 71 29 - 39 32
Mobil 0172 238 42 90

www.muenzen-leippert.de
rainer.leippert@t-online.de

16.01. Bürgertreff
Gedächtnistraining mit 
Hildegard Brune, 
Beginn: 15.00 Uhr.  

16.01. vhs Pfullingen
Vortrag mit Bildern, 
Italienische Traum-
landschaften: Neapel, 
Feuerwehrhaus, 
Beginn: 19.30 Uhr.

Dienstag
17.01. Ev. Kirchengemeinde 

Frauenfrühstück, PGH, 
Beginn: 9.00 Uhr. 

17.01. Stadtbücherei
„Bücherwürmchen“, 
für alle Dreijährigen 
mit einer Begleitper-
son, 14.30 – 15.00 Uhr.

17.01. Ev. Kirchengemeinde 
Frauengruppe, 
Paul-Gerhardt-Haus, 
Beginn: 19.00 Uhr. 

Mittwoch
18.01. Kath. 

Kirchengemeinde
Gottesdienst für alle 
Erstkommunionkinder, 
Beginn: 17.00 Uhr.

Donnerstag
19.01. DLRG

Beginn Anfänger-
schwimmen und Trai-
ning, Echazbad.

19.01. Schwäb. Albverein 
Eningen 
Gemütliches Zusam-
mensein und Rückblick 

mit Bildern, ab 16.30 
Uhr. im Vereinsheim 
TSV Eningen.

19.01 vhs Pfullingen
Lotte und Max 
Pechsteins Reise in die 
Südsee, Spendhaus 
Reutlingen, 17.30 Uhr.

19.01. Kath. 
Kirchengemeinde
Kirchengemeinderats-
sitzung, 20.00 Uhr.

Freitag
20.01. Stadtbücherei

Treffpunkt Kinderbü-
cherei, „Prinz Bum-
melletzter“, Vorlesen & 
Malen mit den Freun-
den der Stadtbücherei 
Pfullingen, Beginn:  
14.30 – 15.15 Uhr.

19.- FSV Pfullingen
22.01. 15. Skiwochenende im 

Ferienhaus Adler, Hitti-
sau, 

20.01. Schwäb. Albverein
Jahresversammlung, 
Mensa, Schloss-Schule, 
Beginn: 19.30 Uhr.

Samstag
21.01. Liederkranz

Neujahrskonzert "In 
180 Takten um die 
Welt", Pfullinger Hallen, 
Beginn: 19.30 Uhr.

21.01. VfL Handball Herren
VfL Pfullingen ge-
gen HG Oftersheim/
Schwetzingen, Kurt-
App-Sporthalle, 
Beginn: 20.00 Uhr.

Sonntag
22.01. Schwäb. Albverein

Sportliche Tour. von 
der Zwiebelstadt zum 
Turm der Katharine.

22.01. CVJM
Benefiz-Essen für die 
Jugendreferentenstelle, 
Paul-Gerhardt-Haus, 
ab 11.30 Uhr.

22.01. Liederkranz
Neujahrskonzert "In 
180 Takten um die 
Welt", Pfullinger Hallen, 
Beginn: 17.00 Uhr.

22.01. Gemeindeverwaltung 
Eningen
Neujahrsempfang, 
HAP-Grieshaber-Halle, 
Beginn: 11.00 Uhr.

Montag
23.01. Bürgertreff

Selbsthilfegruppe 
„Atempause - Treffen 
für pflegende 
Angehörige“ mit Heidi 
Kletetschka, 
Beginn: 19.30 Uhr.

23.01. vhs Pfullingen
Vortrag: Pubertät: 
Lasst mich in Ruhe!, 
Feuerwehrhaus, 
Beginn: 20.00 Uhr.

Dienstag
24.01. vhs

Programmveröffentli-
chung und Anmeldung 
für das Frühjahrs-
semester.

24.01. Ev. Kirchengemeinde 
Seniorenkreis 
„Fröhliche Begegnung“, 
Thomaskirche, 
Beginn: 14.30 Uhr. 

Mittwoch
25.01. pro arte

Kunst im Gespräch, 
Gaststätte Südbahhof, 
Beginn: 19.00 Uhr.

25.01. Ev. Gesamtkirchen-
gemeinde 
Ehem. Berufstätigen-
kreis, PGH, 19.00 Uhr. 

25.01. FSV Pfullingen
Mitglieder- 
versammlung.

25.01. Bürgertreff
Offene Handarbeits-
gruppe im Bürgertreff, 
Beginn: 15.00 Uhr. 
Kleiderkammer geöff-
net, ab 17.00 Uhr.

Donnerstag
26.01. Bürgertreff

Fahrrad-Werkstatt in 
der Kraußstr. 6, 14.30 
- 16.00 Uhr. Bau von 
Sitzbänken für Flücht-
linge, Benzstraße, 
14.30 bis 16.00 Uhr. 

26.01. Schwäb. Albverein
Volksliedersingen, 
Mühlenstube, 
Beginn: 19.30 Uhr.

26.01. Eninger Briefmar-
ken-Club 1974 e.V.
Jahreshauptversamm-
lung, Gemeinderaum 
der ev. Andreaskirche, 
Beginn: 20.00 Uhr.

Freitag
27.01. Bürgertreff

Dr. Roland May, Bera-
tung bei chronischen 
Schmerzen, Beginn: 
9.30 bis 11.00 Uhr.

27.01. vhs Pfullingen
Peter und der Wolf, 
Schloss-Schule, Mensa, 
Beginn: 15.00 Uhr.
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Danke für Ihr Vertrauen

Wir wünschen Ihnen 
ein frohes Weihnachtsfest und viel Glück 

und Gesundheit für 2017
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Weihnachten und einen 
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Sonja Blindt & Team!
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Karl-Kuppinger Str. 2
72793 Pfullingen 
Tel. 07121 - 70 64 63

www.trend-hairstyling.de

Di - Fr 9 - 18.00 Uhr
Sa 8 - 15.30 Uhr

www.vhs-pfullingen.de

Zu Ihrer Information:

Wir wünschen allen frohe Weihnachten

und ein gutes, neues Jahr!

Frühjahrsemester 2017
Programmveröffentlichung

und Anmeldebeginn: ab Mi, 25. Jan.
I

27.01. Ev. Kirchengemeinde 
Gottesdienst für kleine 
Kinder vor dem Kinder-
gartenalter mit ihren 
Angehörigen, 
Beginn: 10.15 Uhr. 

27.01. Stadtbücherei
Kinderbücherei, „Der 
Troll und die wilden 
Piraten“, Vorlesen & 

Malen mit den Freun-
den der Stadtbücherei, 
14.30 – 15.15 Uhr.

27.01. Stadtbücherei
Finissage Fotoausstel-
lung „Menschen unter-
wegs“, mit Prämierung 
der besten drei Bilder, 
Beginn: 19.30 Uhr.

27.01. VfL Handball Damen
VfL Pfullingen gegen 
TuS Metzingen 2, 
Kurt-App-Sporthalle, 
Beginn: 20.15 Uhr.

27.- CVJM
29.01. CVJM-Wochenende, 

Wörnersberger Anker. 
27.- VfL Skiabteilung
29.01. Telewald - Telemark 

Freeride.
Samstag
28.01. VfL Skiabteilung

Aprés-Ski-Ausfahrt 
nach Ischgl.

28.- AG Christlicher
29.01. Kirchen (ACK)

Christlicher Kanzel- / 
Predigertausch, 
verschiedene Kirchen. 

28.01. Eninger  
Häbles-Wetzer
11. Eninger 
Dämmerungsumzug, 
Ortsmitte, 
Beginn: 17.30 Uhr.

28.01 Kneipenkino
"History of violance, 
Gasthof Südbahnhof, 
Beginn: 20.00 Uhr.

Sonntag
29.01. Stadt Pfullingen

Bürgerempfang, 
Pfullinger Hallen.

29.01. Kath. 
Kirchengemeinde
Kinderkleiderbasar des 
kath. Kindergartens St. 
Josef, 11.30 Uhr.

Montag
30.01. Bürgertreff

Gedächtnistraining, 
Beginn: 15.00 Uhr. 

30.01. vhs Pfullingen
Vortrag: Demenz, 
Feuerwehrhaus, 
Beginn: 19.30 Uhr.

30.01. Kath. 
Kirchengemeinde
Infoabend zum neuen 
Konzept der Kinder-
Wort-Gottes-Feiern 
2017, Beginn: 20.00 
Uhr.

Dienstag
31.01. Ev. Kirchengemeinde 

Frauenfrühstück, Paul-
Gerhardt-Haus, 
Beginn: 9.00 Uhr. 

Wenn Sie auch gerne einen 
Veranstaltungshinweis für das 
Pfullinger Journal haben, dann 
rufen Sie einfach an unter: 
07121 - 70 65 68, oder 
Sie schreiben eine Mail an. 
info@pfullinger-journal.de. 

Die nächste 
Ausgabe 

erscheint am 
25. Januar‘ 17
Anzeigenschluss:

Mittwoch, 18. Januar‘ 17


